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Strukturwandelmanagerin Anna Hecker – 
Entwicklung der Gemeinde im Blick!
Perspektive. Weitblick. Entwicklung. Zukunft. 
Begriffe, die eine wichtige Rolle in der Arbeit von 
Anna Hecker spielen. Denn als gelernte Raumpla-
nerin hat sie (seit dem 1. Januar 2022) die strate-
gische Ausrichtung der Gemeinde Merzenich im 
Strukturwandelprozess im Blick. Und das ist eine 
Mammutaufgabe! „Es gibt erfreulich viele tolle 
Projektideen! Meine Aufgabe besteht darin, diese 
Projekte von der Planung bis zur Ausführung zu 
betreuen und zu koordinieren“, so Anna Hecker, 
die 2020 an der RWTH Aachen ihren Master 

in Wirtschaftsgeografie absolvierte. Schon während ihres Studiums war  
sie im Rahmen eines Praktikums und als studentische Hilfskraft beim  
Kreis  Düren aktiv im Amt für Kreisentwicklung und Wirtschaftsförderung,  
später feilte  sie als Projektmanagerin an der Neukonzeption des Ruruferrad- 
weges, organisierte Infoveranstaltungen und kümmerte sich um den Abruf 
von Fördermitteln. 
Ihr Wechsel zur Gemeinde Merzenich Anfang des Jahres hat nicht unwe-
sentlich mit der Rolle der Kommune im Gesamtkontext der sich im Wandel 
befindlichen Region zu tun. „Merzenich mit seiner ländlichen Struktur, den 
aufgeschlossenen Menschen und der Nähe zum Tagebau Hambach verfügt 
über unglaublich viel Entwicklungspotential. Hier gilt es, einen Handlungs-
leitfaden zu entwickeln, der eng verknüpft ist mit dem Regionalplan im Bio-
ökonomierevier.“ Klingt abstrakt, ist es aber nicht. Denn es gibt in diesem 
Kontext durchaus schon Konkretes und Sichtbares, wie zum Beispiel die 
innovative und deutschlandweit beachtete Photovoltaikanlage bei Morsche-
nich-Alt. Auch das Areal Pfarrgarten in Golzheim, der Mehrgenerationen-
spielplatz in Girbelsrath oder in Merzenich das Cubity-Haus, der Poolplatz 
oder das Areal Alte Schmiede/Lindenplatz sind konkrete Ankerpunkte, die 
in naher Zukunft in die Umsetzung gehen werden.
Hier den Überblick zu behalten und die Belange der Gemeinde zu repräsen-

tieren, wenn es darum geht, unterstützende Partnerschaften zu finden oder 
zu wahren – auch im Sinne von Förderungen - dies ist eine Schwerpunkt-
Aufgabe von Anna Hecker. Des Weiteren unterstützt sie die Arbeit der Wirt-
schaftsförderung (Gewerbegebiete, Einzelhandelskonzept), hat einen Blick 
auf die Dorfinnenentwicklung, initiiert Bürgerbeteiligungsverfahren und 
koordiniert nachhaltige und innovative Projekte, die ins Gesamtkonzept 
des Strukturwandels passen. Salopp formuliert „zieht sie die Fäden“ in einer 
Phase der Transformation, in der sich die gesamte Region aktuell befindet.
Für Bürgermeister Georg Gelhausen ist Anna Hecker eine Idealbesetzung 
auf dieser Stelle und eine wichtige Entlastung in seinem Bemühen, den 
Wandel nachhaltig zu formen. „Der Bürgermeister schenkt uns das Vertrau-
en bei der Strategieplanung. Natürlich möchten wir als Strukturwandelteam 
dem gerecht werden“, so Anna Hecker, die gemeinsam mit ihrem Kollegen 
Lennart Schminnes jüngst ein „Fortschreibendes Strategiepapier – Leitideen 
und Visionen für den Ort der Zukunft“ veröffentlichte, welches nicht nur 
vom Bürgermeister, sondern auch vom Gemeinderat und Projektpartnern 
höchst positiv aufgenommen wurde. „Es macht“, um Georg Gelhausen zu 
zitieren, „Lust auf eine gute Zukunft!“
Nicht nur eine Menge Fachwissen steckt in dem neunseitigen Leitfaden, 
sondern auch Inspiration, Kreativität und Intuition. Anna Hecker: „Ich 
habe Vieles bei meinen Reisen nach Mexiko, Bali, Singapur oder England 
aufgenommen und Erfahrungen gesammelt, die mir jetzt zugutekommen. 
Überall auf dieser Welt gibt es Veränderungsprozesse. Es ist interessant, wie 
andere Kulturen diese Herausforderungen angehen. Jede Reise hat mich ein 
Stück weitergebracht!“

2727Infoseite der Merzenicher Ratspolitik

Anna Hecker 
Strukturwandelmanagerin der Gemeinde Merzenich
Valdersweg 1
52399 Merzenich
Telefon: 02421/399-186
E-Mail: ahecker@gemeinde-merzenich.de
www.gemeinde-merzenich.de
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Wichtige Daten
Notruftafel

  Telefon-Nr.
Notruf Polizei  110  
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  01805-986 700
Apotheken Notruf  0 800-00 22833
Infozentrale für Vergiftungsunfälle   0228-19240
(Uni-Klinik Bonn)  
Kreisjugendamt Düren  02421-22 10 51000
Heimwegtelefon  030/12074182
 So. – Do. 20 Uhr bis 00.00 Uhr
 Fr. + Sa. 22 Uhr bis 03.00 Uhr
Elterntelefon Mo.-  Fr. von 9.00-17.00 Uhr  
(Nummer gegen Kummer)
 Di. + Do. von 17.00 . 19.00 Uhr  0800-111 05 50
Kinder- und Jugendtelefon  
 Mo.-Fr. von 14.00 – 20.00 Uhr   116 111
Polizeiinspektion Düren,   02421-949-0
August-Klotz-Straße 36, 52349 Düren
Rettungsleitstelle Kreis Düren  02421-559-0
Gemeindeverwaltung Merzenich,   02421399-0 
Valdersweg 1, Merzenich
Wasserleitungszweckverband der   02424-940 222
Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)
Strom/Gas/Wasser 
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen
Versorgungsgebiet RWE: Westnetz GmbH, 
Störung Strom  0800-4112244
Versorgungsgebiet Stadtwerke Düren:  02421-4865-111
Leitungspartner GmbH (Gas/Wasser)  02421-4865-555
Telefon Seelsorge   0800-1110111
Düren-Heinsberg-Jülich
Pflegeberatungsstelle:  02421-22-1517
-trägerunabhängig, kostenlos neutral  Fax: 22-2595
Störung Straßenbeleuchtung:  0800-4112244
                                    http://www.rwe.com/laterneaus
Schiedspersonen
Hans-Peter Gronimus  02275/7965
                                    0152/37661197
Reimund Müller (stellv.)                       02275/915919
                                                             0151/23643400

Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes: Bürgermeister Georg Gelhausen
52399 Merzenich, Valdersweg 1, Tel. (02421)3990, www.gemeinde-merzenich.de
e-Mail: buergermeister@gemeinde-merzenich.de
Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich:
Herausgeber: Porschen & Bergsch Mediendienstleistungen, 
52399 Merzenich, Am Roßpfad 8, Tel. (02421)73912, Fax 73011, www.porschen-bergsch.de
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haus halte im Gemeinde gebiet ver-
teilt. 
Das Amtsblatt ist im Einzel bezug durch den Verlag zu beziehen. 
Unverlangt eingesandtes Text- und Bild material wird nicht zurückgesandt. 
Auflage 5.000.
In unserem Hause gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
Bildnachweis Titel: Shutterstock

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 

Freitag, den 20. Mai 2022 
Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis 

Dienstag, 10. Mai 2022 per Email an 
amtsblatt@gemeinde-merzenich.de einzureichen.

Weitere Abgabetermine:
 Abgabetermin: Erscheinungsdatum:
 07. Juni 2022 17. Juni 2022
 05. Juli 2022 15. Juli 2022
 02. August 2022 12. August 2022
 30. August 2022 09. September 2022
 27. September 2022 07. Oktober 2022
 25. Oktober 2022 04. November 2022
 22. November 2022 02. Dezember 2022
 20. Dezember 2022 30. Dezember 2022

 Bitte beachten Sie die geänderte Email-Adresse!
Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:
 1. Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen, Schat-
  tierungen o.ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem einheit-
  lichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen beim 
  Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.
 2.  Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche 
   Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes 
  nicht berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nach- 
  bearbeitungen führt. Eine einfache Textdatei (im doc-Format) 
   ist ausreichend und im Sinne einer schnellen Bearbeitung 
   erwünscht. Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon
   in den Text zu integrieren und zusätzlich (!) als jpg-Datei mit zu  
  übersenden.
 3.  Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge  
  zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer  
  für mögliche Rückfragen zu übersenden. So ist sichergestellt,  
  dass im Falle von Komplikationen eine schnelle Absprache  
  mit Ihnen möglich ist.
Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, Danksagungen, 
Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den 
Verlag Porschen & Bergsch zu richten.
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Öffentliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus

Gemeindeverwaltung Merzenich
 Öffnungszeiten

Sprechstunden Polizeibezirksbeamter

Öffentliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Merzenich;

Wichtiger Hinweis!

Alle Dienststellen der Merzenicher Gemeindeverwaltung im  
Rathaus am Valdersweg 1 sind für den termingebundenen  
Publikumsverkehr wieder geöffnet.
Es gelten dabei die bekannten Öffnungs- und Servicezeiten, in 
denen eine Terminvergabe möglich ist:
Montag bis Freitag: 8 Uhr bis 12.30 Uhr, Montag: 14 bis 16.30 Uhr
Dienstag: ganztägig geschlossen
Mittwoch: 14 bis 16 Uhr, Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Angesichts der aktuellen Situation rund um das Corona-Virus ist 
der Zugang zum Rathaus nur nach vorheriger Terminverein-
barung möglich. Besucher werden gebeten, pünktlich zu ihrem 
vereinbarten Termin zu erscheinen, damit lange Wartezeiten und 
unnötiger Andrang verhindert werden. Außerdem ist das Tragen 
einer Mund-/Nasenabdeckung zwingend erforderlich.
Es gelten darüber hinaus die bereits bekannten Vorgaben bezüg-
lich Abstandshaltung und Hygiene. Bitte halten Sie sich daran! 
Für die Terminierung stehen Ihnen zwei Möglichkeiten zur Ver-
fügung: Telefonisch unter 02421/399-0.
Per E-Mail unter termine@gemeinde-merzenich.de. Bitte geben 
Sie hier Ihren Namen, die Adresse und Telefonnummer sowie das 
Geburtsdatum an. Im Betreff sollten Sie den Grund oder Anlass 
Ihrer Terminanfrage eintragen. So kann Ihre Anfrage gezielt an 
den zuständigen Sachbearbeiter weitergegeben werden. 
Sie erhalten dann zeitnah per E-Mail oder Anruf einen Terminvorschlag.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
stehen zudem wie gewohnt auf allen Kommunikationswegen 
(Telefon, E-Mail) zur Verfügung und werden sich lösungsorien-
tiert um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger kümmern.
Im Rathaus haben Terminbesucher die Möglichkeit, sich die 
Hände zu reinigen bzw. zu desinfizieren. 
Auf der Homepage der Gemeinde Merzenich unter  
www.gemeinde-merzenich.de findet man stets die aktuell gül- 
tigen Verordnungen der Coronaschutzverordnung sowie wei- 
tere Hinweise, Formulare und Tipps rund um das zum Thema 
Corona. Sie werden nicht fündig? Melden Sie sich im Rathaus 
unter 02421/399-0, wir helfen Ihnen weiter!
Seit dem 04. August 2020 befindet sich eine Zweigstelle des 
Bürgerbüros in der Dürener Straße 4, (neben der Post). Dort 
können folgenden Leistungen erbracht werden:
• Verkauf der vergünstigten 4-Fahrten-Tickets für die  Bürger  
 und Bürgerinnen von Merzenich (der Verkauf findet aus- 
   schließlich in der Dürener Straße statt!)
• Verkauf von Abfallsäcken
• Verkauf von Sperrmüllkarten
• Ausgabe von Windelsäcken
• Ausgabe von Gelben Säcken
Gebührenpflichtige Transaktion können derzeit nur in Barzahlung 
abgewickelt werden. Bitte den Personalausweis vorlegen. Es ist – 
anders, als im Rathaus – keine Terminvereinbarung notwendig.
Es gelten ab dem 01. Juni 2021 folgende Öffnungszeiten für das 
Bürgerbüro, Dürener Straße 4
Dienstag, NEU 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag,   14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag,  15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag,  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Haben Sie Fragen, wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an PHK 
Udo Schumacher.
Sprechstunden:
Montags: 09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstags: 17:00 – 19:00 Uhr
Rathaus Merzenich, Valdersweg 1
Tel.: 02421 - 9496135

Öffentliche Bekanntmachungen, eischließ-
lich Zeit und Ort der Rats- und Ausschuss-
sitzungen der Gemeinde Merzenich werden 
im Internet auf der Homepage der Gemeinde 
Merzenich unter 
www.gemeinde-merzenich.de
bekannt gemacht.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag – Freitag    8:00 – 12:30 Uhr
Montag   14:00 – 16:30 Uhr
Dienstag   ganztägig für Besucher geschlossen
Mittwoch  14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag:  14:00 Uhr – 18:00 Uhr

 Öffnungszeiten des Sozialamtes
 Servicezeiten
 Montag – Freitag, tgl. (o. Di.) 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag  16:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb der Servicezeit ist eine Vorsprache nur mit vorheriger 
Terminvereinbarung möglich. Anträge auf Grundsicherungs- 
und Sozialhilfeleistungen sowie Rentenanträge werden nur in 
den Vormittagsstunden entgegengenommen. Rentenanträge nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung (Herr Kraus, Tel.: (02421) 
399-152).
Terminvergaben:
Montag – Freitag, tgl. (o. Di.)        8:00 Uhr – 10:00 Uhr
Montag    14:00 Uhr – 16:30 Uhr
Mittwoch    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Termine für das Sozialamt können unter folgenden Rufnummern 
vereinbart werden: (02421) 399-152,-154,-155,-156

Schiedsstelle: Hans-Peter Gronimus Tel.: 02275-7965, 
  Mobil: 0152-37661197
Vertretung: Reimund Müller Tel.: 02275-915919,  
  Mobil: 0151-23643400

Dienstleistungen
rund um Haus und Garten

www.catchwork.info

52399 Merzenich
Tel. 0178 3538525
Tel. 02421 34 357
info@catchwork.info

• Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen
• Haus- & Gartenrenovierungen
• Schrott- & Altmetallabholungen
• Umzüge



Gemeinsam für eine Modellregion Bioökonomie im Rheinischen 
Revier – Die Gemeinde Merzenich ist mit der Agri-PV-Anlage in 
Morschenich (Ort der Zukunft), die erste im Rheinischen Revier, 
Teil dieser regionalen Strategie und Partner des Forschungszen- 
trums Jülich. Bürgermeister Georg Gelhausen nahm jetzt an der 
Auftaktveranstaltung des BMBF-Forschungsverbundes am Inde-
mann teil und erläuterte die Herausforderungen und Chancen 
der Bioökonomie für Merzenich im Strukturwandel. 
Das Ministerium für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und 
Energie und das Ministerium für Kultur und Wissenschaft teilen 
zum Start des Forschungsverbundes mit:
Das Rheinische Revier bietet dank einer starken Land- und Er-
nährungswirtschaft und einer breit aufgestellten Unternehmens- 
und Forschungslandschaft im Bereich der Biotechnologie beste 
Voraussetzungen für nachhaltiges, biobasiertes Wirtschaften. 
Das ist eine wertvolle Grundlage, da im Rahmen von Kohleaus-
stieg und Strukturwandel neue regionale Wertschöpfungsketten 
und Geschäftsmodelle etabliert werden sollen. Mit einer Förde-
rung durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) von rund 72 Millionen Euro wird nun in einer ersten 
Förderphase die „Modellregion Bioökonomie“ entwickelt, die die 
biologische Transformation im Rheinischen Revier vorantreiben 
soll. Der Bund und das Land Nordrhein-Westfalen sind sich hier 
einig in dem Ziel, Ressourcen in Kreisläufe zurückzubringen und 
mit neuen biobasierten Rohstoffen innovative wie nachhaltige 
Produkte in vielfältigen Anwendungsbereichen zu entwickeln. 
Zwei Projekte mit breiter Strahlkraft gehen jetzt an den Start: 
BioökonomieREVIER PLUS und Bio4MatPro. Im Rahmen der 
zunächst auf fünf Jahre angelegten Förderung im Rahmen des 
Regelprogramms erforschen Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler mit dem Vorhaben „Bioökonomie Verstehen.Verbinden.
Unterstützen“ parallel die Erfolgsfaktoren für das Gelingen des 
Transformationsprozesses.
Bundesforschungsministerin Bettina Stark-Watzinger: „Der 
Strukturwandel in den deutschen Kohlerevieren ist eine der 
großen Herausforderungen unserer Zeit. Wir wollen den Kohle-
ausstieg als Chance begreifen und das Rheinische Revier mit der 
„Modellregion Bioökonomie“ zur Chancen-Region für Klima-
neutralität und nachhaltige Wertschöpfung machen. Wir setzen 
auf Innovationen, die Ressourcen schonen, Kreisläufe nutzen 
und fossile Rohstoffe ersetzen. Klimaschutz ist für die Bundesre-
gierung ein zentrales Thema. Wir fördern in einem ersten Schritt 
mit rund 72 Millionen Euro über fünf Jahre Forschung in über 
70 Projekten. Dieser Innovationsschub schafft regional Arbeits-
plätze und Wertschöpfung. Mit dabei sind hochkarätige For-
schungseinrichtungen und starke regionale Unternehmen. Das 
Revier kann zum Vorbild für ganz Deutschland werden.“
Wirtschafts- und Innovationsminister Prof. Dr. Andreas Pinkwart: 
„Das Rheinische Revier bietet ideale Voraussetzungen für nach-
haltiges biobasiertes Wirtschaften. Durch die Modellregion Bio-
ökonomie können wir die regionale Wirtschaft stärken und neue, 
zukunftsorientierte Arbeitsplätze im Rheinischen Revier schaffen. 
Die Modellregion Bioökonomie soll bei der biologischen Trans-
formation der Wirtschaft vorangehen und als Beispiel für andere 
Regionen in Deutschland und Europa dienen. Ich bin überzeugt 
davon, dass diese Projekte breite Strahlkraft entwickeln werden.“ 
Kultur und Wissenschaftsministerin Isabel Pfeiffer-Poensgen: 
„Der Strukturwandel im Rheinischen Revier bringt große Her-

ausforderungen mit sich, aber auch große Chancen. Die Entwick-
lung hin zu einer Zukunftsregion für nachhaltiges, integriertes 
Wirtschaften ist eine solche Möglichkeit. Das Rheinische Revier 
kann damit ein Vorbild für andere Regionen werden – auch über 
die Grenzen Deutschlands hinaus. Ich bin überzeugt, dass im ge-
meinsamen Zusammenwirken von Wissenschaft, Wirtschaft und 
Gesellschaft die nachhaltige Transformation des Rheinischen Re-
viers zu einer Modellregion Bioökonomie mit modernen Arbeits-
plätzen gelingen wird.“
Zu den Projekten:
Kompetenzzentrum Bio4MatPro
Das Kompetenzzentrum Bio4MatPro, das mit bis zu 26,3 Millio-
nen Euro gefördert wird, umfasst 23 Verbundprojekte mit rund 
50 Partnern. Unter der Leitung von Prof. Ulrich Schwaneberg 
vom Lehrstuhl für Biotechnologie (ABBt) der RWTH Aachen 
werden hier Anwendungsmöglichkeiten und Beispiele zur Bio-
logischen Transformation von Industrien entwickelt. Dies betrifft 
unterschiedlichste Sektoren, vom Leichtbau und industrielle 
Biotechnologie über die Textilindustrie bis zur Medizintechnik. 
Wissenschaft und Industrie werden hier eng zusammenarbeiten, 
wodurch zukunftssichere Arbeitsplätze in der Region geschaffen 
werden sollen. Insgesamt acht der Verbundforschungsprojekte 
werden direkt von Firmen koordiniert. 
Innovationscluster BioökonomieREVIER
Das Innovationscluster BioökonomieREVIER (BioRevierPlus) 
unter der Gesamtleitung von Prof. Ulrich Schurr, Institutsdirek-
tor des Instituts für Pflanzenwissenschaften am Forschungszen-
trum Jülich, vereint bioökonomische Forschungsansätze mit sehr 
guten wirtschaftlichen Umsetzungsmöglichkeiten. Angepasst an 
konkrete Bedarfe im Rheinischen Revier werden insgesamt 14 
„Innovationslabore“ thematisch zusammengefasst in die Bereiche 
„Innovative Landwirtschaft“, „Biotechnologie und Kunststoff-
technik“ sowie „Integrierte Bioraffinerie“. Neben wissenschaft-
lichem Erkenntnisgewinn geht es vor allem darum, exemplarisch 
darzustellen, dass eine engere Verzahnung und Wissenstransfer 
von der Forschung in die Wirtschaft zu mehr Wertschöpfung 
und Nachhaltigkeit führen können. Im interdisziplinären For-
schungs-Konsortium engagieren sich zehn Partner regionaler 
Universitäten, Forschungseinrichtungen und Unternehmen. 
Nach einer Startphase im WSB-Sofortprogramm ab 2019 mit 
einer Förderung in Höhe von rund 24 Millionen Euro wird das 
Forschungscluster nun im Rahmen des Regelprogramms mit 
38,5 Millionen Euro gefördert.
Begleitforschung: Bioökonomie 
Verstehen.Verbinden.Unterstützen
Mit insgesamt 6,8 Millionen Euro wird eine professionelle Be-
gleitung der technologischen Forschungsprojekte, das Projekt 
„Bioökonomie Verstehen.Verbinden.Unterstützen“ (Bioökono-
mie-VVU), unterstützt. Übergeordnetes Ziel ist es, Erkenntnis-
se und Erfahrungen in der Modellregion zu systematisieren und 
nutzbar zu machen, um regionale Innovationsökosysteme mit 
ihren spezifischen Herausforderungen und Erfolgsfaktoren bes-
ser zu verstehen. Das Projektkonsortium unter der Leitung von 
Prof. David Antons, Institut für Technologie und Innovations-
management der RWTH Aachen (TIM), setzt sich zusammen 
aus Instituten der RWTH, des Forschungszentrums Jülich und 
der TU Dortmund.

Start des Forschungsverbunds  
„Modellregion Bioökonomie  

im Rheinischen Revier“
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Mitteilungen der Verwaltung



Anwohnerin holt sechs  
Säcke Müll aus der Elle

Tolles Kita-Projekt mit 
wichtiger Botschaft

Die Gemeinde Merzenich hat die Fortschreibung des Einzelhan-
delskonzeptes in Auftrag gegeben, um eine planerische Grund-
lage für eine zukunftsfähige Weiterentwicklung des Einzelhan-
dels in Merzenich zu erhalten. Diese Untersuchung wird von  
der Gesellschaft für Markt- und Absatzforschung mbH (GMA), 
Köln, durchgeführt.
Grundlage der Fortschreibung sind umfangreiche Erhebungen 
und Befragungen. Dazu zählt unter anderem eine online durch-
geführte Haushaltsbefragung in Merzenich. Im Rahmen dieser 
Befragung sollen Meinungen und Anregungen zur Einzelhandels-
situation und zur Ortsbildgestaltung erfasst werden. Alle Bürge-
rinnen und Bürger haben die Möglichkeit, Kritik, Wünsche, Vor-
stellungen und Anregungen zum Einzelhandelsstandort Merzenich 
zu äußern. In diesem Zusammenhang wird auch die Frage nach 
einem Drogeriewarenangebot in der Gemeinde Merzenich gestellt. 
Die Befragung ist ab sofort online und läuft bis zum 15. Mai 2022. 
Der Fragebogen ist über das Beteiligungsportal www.beteiligung.
nrw.de abrufbar.
Um ein möglichst umfassendes Meinungsbild der örtlichen Kun-
den abbilden zu können, bittet die Gemeinde Merzenich um eine 
rege Teilnahme an der Befragung. Die GMA ist verpflichtet, sämt-
liche Angaben streng vertraulich zu behandeln und nicht an Dritte 
weiterzuleiten. Alle Datenschutzauflagen werden erfüllt; Einzel-
daten werden weder der Gemeinde noch sonstigen Personen zu-
gänglich gemacht. Bei Rückfragen stehen bei der Gemeinde Mer-
zenich Teresa Beverungen (Telefon: 02421/399277) und Guido 
Zintl (02421/399138) sowie bei der GMA Julian Volz (Telefon: 
0221/9894380) zur Verfügung.

Eigentlich wollte Sophia Müller nur mal „ein bisschen“ Müll aus der 
Elle in der Nähe ihres Wohnhauses aufsammeln. Doch nach dem 
ersten vollen 120 Liter-Sack wurde ihr schnell klar: das wird (leider) 
sehr viel mehr… Drei Tage und fünf weitere große Müllsäcke spä-
ter war die Elle zwischen Dürener Straße und Bahnstraße weitest-
gehend von diversem Unrat bereinigt – dank Sophia Müller, die ihre 
spontane Aktion weder an die große Glocke hängte noch auf Helfer 
zurückgriff. Aber sie bekam Handschuhe und Müllsäcke sowie einen 
Greifer zum Sammeln von der Gemeinde Merzenich gestellt.

Ihr Fazit nach insgesamt sechs Stunden: „Rollerblades habe ich ge-
funden, einen Schreibtischstuhl, viele Glasflaschen, Autoreifen und 
jede Menge Plastikmüll.“ So manches „Fundstück“ mag dabei ein 
angeschwemmtes Überbleibsel aus dem Hochwasser im vergange-
nen Sommer gewesen sein und ist somit durchaus nachvollziehbar. 
Weniger Verständnis zeigt die 54-jährige Merzenicherin hingegen 
für das achtlose Entsorgen von zahllosen Hundekotbeuteln in die 
Elle. Und das, obwohl sich in der Nähe öffentliche Müllbehälter 
befinden: „Mittlerweile müsste es doch bei Jedem angekommen 
sein, dass wir Umwelt und Natur schützen müssen!“
Lobende Worte für die Müllsammelaktion von Sophia Müller gab es 
nicht nur von Nachbarn und Freunden, sondern auch von Bürger-
meister Georg Gelhausen: „Ich danke Frau Müller für Ihren tollen 
Einsatz und hoffe, dass es viele Nachahmer gibt. Statt sich über den 
Müll nur zu beschweren hat sie gehandelt und gezeigt: jede noch so 
kleine Maßnahme kann helfen. Für ein sauberes Merzenich!“
Übrigens, um die Entsorgung der Müllsäcke muss sich Sophia 
Müller natürlich nicht selbst kümmern, das übernimmt das Bau-
hof-Team der Gemeinde Merzenich.

Es ist nahezu unmöglich, unse-
ren Kindern zu erklären, warum 
in der Welt Krieg geführt wird. 
Und dennoch müssen wir uns 
damit auseinandersetzen, denn 
bedingt durch die aktuellen Ge-
schehnisse in der Ukraine rückt 
dieses schreckliche Thema un-
vermeidbar auch in den Fokus 
von Familien, Schulen und sogar 
Kindergärten. 
Auch in der Merzenicher Kita 
Krümelkiste wurde über den 
Ukraine-Krieg gesprochen. Das 
führte zu einem kleinen Projekt mit einer großen Botschaft: „Streiten 
und Vertragen – Wir sind eins!“
In der Mitte eines großen weißen Lakens wurde die Weltkugel ge-
zeichnet, umkreist von zwei weißen Tauben als Symbole für den 
Frieden. Um die Welt herum sieht man in bunten Farben die Hand-
abdrücke der Kita-Kinder. Das Friedenslaken wurde am Außenzaun 
der Kita befestigt, damit möglichst viele Menschen es sehen können.
Wir verbinden den Dank für diese tolle Aktion mit der Hoffnung 
auf Frieden in der Ukraine und der ganzen Welt! 

Die Gemeinde Merzenich bittet um 
Unterstützung bei 

der Einzelhandelsuntersuchung
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Gemeinde Merzenich lädt ein 
zum BürgerworkshopDer Rat der Gemeinde Merzenich hat zum Kriegsgeschehen in der 

Ukraine anlässlich seiner Ratssitzung am 24. März 2022 wie folgt 
Stellung bezogen:
Der Gemeinderat verurteilt den von der russischen Regierung unter 
der Führung von Wladimir Putin initiierten, völkerrechtswidrigen 
Angriffskrieg gegen die Ukraine. Tausende Menschen fielen diesem 
Angriffskrieg schon zum Opfer, ganze Städte wurden dem Erdbo-
den gleichgemacht, es gibt Angriffe auf zivile, soziale und öffentliche 
Einrichtungen. Kliniken, Schulen und Kultureinrichtungen sind auf 
Geheiß des Kremls zum Ziel der Angriffe des russischen Militärs ge-
worden. Viele Menschen flüchten Schutz suchend aus der Ukraine 
in die Europäische Union (EU).

Der Gemeinderat wird in der Gemeinde Merzenich alles dafür tun, 
dass den Menschen, die aus der Ukraine zu uns kommen, bestmög-
lich und schnell geholfen wird. Gleiches gilt auch für Schutzsuchen-
de aus anderen Herkunftsländern.
Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Merzenich haben in der 
Flüchtlingskrise seit 2015, nach der Flutkatastrophe und auch in der 
Zeit seit Corona gezeigt, dass auf sie Verlass ist und dass sie in der 
Lage sind, Krisen zu meistern.
Wir danken allen ehrenamtlichen und freiwilligen Helferinnen und 
Helfern für ihren Einsatz bei der Aufnahme und Unterstützung der 
Vertriebenen aus der Ukraine und anderen Herkunftsländern.
Wir fordern den Bund auf, die Kommunen bei der Aufnahme und 
Begleitung der Menschen aus der Ukraine nicht allein zu lassen. Die 
bereits erkennbaren massiven Einnahmeausfälle sowie zusätzliche 
Kosten dürfen nicht dazu führen, dass die Kommunen ihren Auf-
gaben nicht mehr nachkommen können.

Der vorgezogene Ausstieg aus der Kohleverstromung ist mit weitrei-
chenden Veränderungen für unsere Region, unsere Gemeinde und 
für alle Bürgerinnen und Bürger verbunden. Dieser Prozess spiegelt 
sich auch im Regionalplan wider, der im Dezember vergangenen 
Jahres neu aufgestellt wurde und bis zum 31. August 2022 im öf-
fentlichen Diskurs steht. Bürgerinnen und Bürger können aktuelle 
Entwicklungen und Probleme unserer Gemeinde aufgreifen sowie 
Lösungsansätze erarbeiten, die dann verbindlich in den Regionalplan 
eingearbeitet werden können. 

Auch in der Gemeinde Merzenich können sich die Bürgerinnen 
und Bürger aktiv mit einbringen. Die Stabsstelle für Strukturwandel 
der Gemeinde Merzenich lädt daher alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger am Freitag, 20. Mai 2022, ab 16 Uhr zu einem Betei-
ligungsworkshop in den ein.Laden Dürener Straße 4, in Merzenich 
ein. „Wir möchten hier gerne mit vielen Bürgerinnen und Bürgern 
ins Gespräch kommen und diskutieren, wie unsere Region und 
Gemeinde in Zukunft landesplanerisch abgebildet werden soll“, so 
Strukturwandelmanagerin Anna Hecker. Auf dem Programm ste-
hen unter anderem die Themen Siedlungsstruktur und Gestaltung, 
Gewerbeflächenentwicklung, Freiraum und Umwelt, Mobilität und 
Verkehr, Tourismus, Kultur und Freizeit. 
Bereits jetzt bittet die Stabsstelle für Strukturwandel der Gemeinde 
Merzenich um Ihre Beteiligung über die Plattform beteiligung.nrw.
de. Strukturwandelmanager Lennart Schminnes: „Auf einer inter-
aktiven Karte hat man ab sofort die Möglichkeit, sich aktiv an dem 
Prozess der Regionalplan-Neuaufstellung zu beteiligen. Sie können 
Ihre Wünsche und Kommentare online mitteilen und auf der Karte 
räumlich verorten. Sie können über die Beiträge anderer abzustim-
men, in dem Sie diese bewerten.“
Haben Sie Fragen zu dem Projekt oder der Beteiligung? Wenden Sie 
sich gerne an die Stabsstelle Strukturwandel der Gemeinde Merze-
nich: 
• Anna Hecker, a.hecker@gemeinde-merzenich.de, 02421-399186 
• Lennart Schminnes, lschminnes@gemeinde-merzenich.de,  
 02421-399176

Ab sofort ist im Merzenicher ein.Laden, Dürener Straße 4, die 
Broschüre „Zeitvertreib“ des Kreises Düren erhältlich. In diesem 
Jahr 2022 rückt die 74-seitige Broschüre den RurUfer-Radweg in 
den Blickpunkt.
Vorgestellt wird die Route 
von der Rurquelle im Hohen 
Venn bis zu ihrer Mündung in 
die Maas in Roermond in vier 
Etappen. Da es rechts und links 
des über 170 Kilometer langen 
Flusses eine Fülle von Sehens-
würdigkeiten gibt, wartet der 
„Zeitvertreib“ auch mit zahlrei-
chen Vorschlägen für Abstecher 
zu reizvollen Zielen auf. 
Doch auch Radler, die auf dem 
RurUfer-Radweg bleiben, er-
fahren manches über die Re-
gion. Dafür sorgen auch die 19 
mehrsprachigen Hörstationen entlang des Flusses. Die Audiotex-
te weisen jeweils auf Wissenswertes aus dem Umfeld hin. 
Der ein.Laden hat montags bis freitags von 10 bis 18 Uhr sowie 
samstags von 10 bis 14 Uhr geöffnet. Die Anzahl der verfügbaren 
Broschüren ist begrenzt. Weitere Broschüren sind erhältlich im 
Kreishaus Düren, in den Hauptgeschäftsstellen Düren und Jülich 
der Sparkasse Düren und in touristischen Infopunkten.

Solidarität mit der Ukraine

Freizeitführer im ein.Laden erhältlich
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Jetzt für den Heimatpreis 
NRW bewerben

Rückbau von sechs Häusern 
in Morschenich-Alt

Auch in der Gemeinde Merzenich haben Flüchtlinge aus der Uk-
raine eine sichere Unterkunft erhalten. Nun gilt es, diese Men-
schen mit dem Nötigsten zu versorgen. Wir sind daher froh, dass 
wir mit dem Kleidertreff in der Lindenstraße 10 eine wichtige 
Anlaufstelle haben, wo sich Geflüchtete, Bedürftige oder einkom-
mensschwache Personen kostengünstig eindecken können. Der 
Kleidertreff, der ehrenamtlich geführt wird, hat immer dienstags 
und donnerstags jeweils von 10 bis 16 Uhr geöffnet.
Aktuell benötigt der Kleidertreff Kinderkleidung besonders für 
Jungen und auch in Größen von 104 bis 176, oder kleine Her-
rengrößen für Heranwachsende sowie Kinderschuhe. Kleider-
spenden können zu den Öffnungszeiten im Geschäft abgegeben 
werden. Mehr Infos unter 02421/391392 oder 02421/37360.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Im Zuge des Glasfaserausbaus durch DN-Connect wird die Stra-
ße „Am Alten Sportplatz“ in Merzenich für den Durchgangs-
verkehr komplett gesperrt. Die Arbeiten werden voraussichtlich 
bis zum 11. Juni 2022 andauern. Anwohnern ist während dieser 
Zeit weiterhin der Zugang zu ihrem Haus oder ihrer Wohnung 
möglich, die Zu- und Ausfahrten zu den anliegenden Grund-
stücken sind nicht beeinträchtigt. Es ist jedoch mit temporären 
Einschränkungen zu rechnen, die aber mit den betroffenen An-
wohnern abgestimmt werden. Die Arbeitsstellen werden außer-
halb der Arbeitszeiten durch das durchführende Unternehmen 
von Baufahrzeugen und -geräten geräumt. Auch die Durchfahrt 
für Rettungsfahrzeuge ist weiterhin gewährleistet. Wir danken 
für Ihr Verständnis!

Im April müssen sechs baufällige, zum Teil einsturzgefährdete 
Häuser in der Ortslage Morschenich-Alt zurückgebaut werden. 
Die Anwesen stehen seit längerem leer, befinden sich in einem 
schlechten baulichen Zustand und wurden trotz Einfriedung 
bereits mehrfach von ungebetenen Gästen aufgesucht und zum 
Teil erheblich beschädigt. Da ein weiterer Verfall der Bausubstanz 
nach fachlicher Vorprüfung zu erwarten ist und die betroffenen 
Gebäude damit zunehmend eine Gefahr darstellen, werden die 
Grundstücke zeitnah beräumt. Die Gebäude unterliegen mit 
Rücksicht auf die Ortsanalyse des Landschaftsverbands Rhein-
land keiner besonderen Bedeutung. Der Abriss weiterer Gebäude 
ist zunächst nicht vorgesehen. Auf den frei gewordenen Flächen 
werden zunächst Wiesen angelegt, bis ein Konzept für neue Pro-
jektansätze vorliegt. Der Rückbau ist mit der Gemeinde Merze-
nich abgestimmt.

Im Sinne der Leitentscheidung 
arbeiten die Gemeinde Merze-
nich und die RWE Power ge-
meinsam mit weiteren Partnern 
an einer Strategieentwicklung 
für den „Ort der Zukunft“. Das 
Leitthema „Ressourcenwende 
Bau“ steht dabei besonders im 
Fokus. „Die besondere Um-
bruchsituation von Morsche-
nich-alt bietet die Chance, neue 
Projektansätze zu verfolgen und 
unter Reallaborbedingungen 
vor Ort zu erproben“, sagt Bür-
germeister Georg Gelhausen. 
Der Grundgedanke: Parallel 
zur Erstellung einer gesamt-
heitlichen städtebaulichen Strategie wird der Lebenszyklusgedan-
ke der Gebäude und Baumaterialien aufgegriffen und zunächst 
an Bestandsgebäuden, zukünftig aber auch an innovativen Neu-
bauten erprobt. Die ökologischen und ökonomischen Rahmen-
bedingungen für die Sanierung alter, dörflicher Bausubstanz 
sollen im Vergleich zu Neubauten überprüft werden. Auch die 
Wiederverwertbarkeit von Bauteilen und -materialien soll im 
Sinne einer ressourceneffizienten, kreislaufgerechten Bauweise 

Sie möchten per Briefwahl Ihre Stimme bei der NRW-Landtags-
wahl am Sonntag, 15. Mai 2022, abgeben? Den entsprechenden 
Antrag für die Briefwahlunterlagen können Sie ab sofort auf der 
Homepage der Gemeinde Merzenich unter www.gemeinde-mer-
zenich.de abrufen. 
Wahlberechtigt sind alle Bürgerinnen und Bürger NRWs, die 
am Wahltag mindestens 18 Jahre alt sind, einen deutschen Pass 
besitzen und seit mindestens 16 Tagen in NRW wohnhaft sind. 
Entsprechende Wahlbenachrichtigungen werden automatisch an 
die Wahlberechtigten verschickt. In dieser Benachrichtigung be-
finden sich alle relevanten Informationen zur Teilnahme an der 
Landtagswahl 2022.

Ab sofort können sich Vereine und gemeinnützige Organisa-
tionen wieder für den Heimatpreis NRW bewerben! Das Mi-
nisterium für Heimat, Kommunales, Bau und Geleichstellung  
des Landes Nordrhein-Westfalen (MHKBG) rückt mit der Ver-
gabe des Heimat-Preises das herausragende Engagement in den 
Fokus der Öffentlichkeit. In den nordrhein-westfälischen Kom-
munen gibt es viele herausragende Projekte, Initiativen, Organi-
sationen, Heimatvereine und –verbände, die zeigen, wie in NRW 
geheimatet wird. 
Die Gemeinde Merzenich hat bereits einen Antrag für Preis-
gelder für den Heimat-Preis 2022 gestellt und bewilligt bekom-
men. Nun gilt der Aufruf an alle Vereine, sich bei der Gemeinde 
Merzenich für ihr außerordentliches Engagement zu bewerben. 
Bewerbungen nimmt ab sofort unsere Dorfmanagerin Teresa Be-
verungen unter tbeverungen@gemeinde-merzenich.de entgegen. 
Beschreiben Sie Ihre besondere Leistung und Ihren Einsatz für 
Ihre Heimat sowie für das Vereinsleben auf etwa zwei Seiten. 
Rückmeldefrist ist der 31. August 2022. 
Im Anschluss an Ihre Bewerbung wird der Ausschuss für Soziales, 
Schule, Sport und Kultur über die ersten drei Plätze beraten und 
entscheiden. Die drei Erstplatzierten werden über die Auswahl 
informiert und der Heimat-Preis wird am 29. November 2022 
im Rahmen des Ehrenamtsfestes feierlich verliehen. 
Mehr Infos zum Heimatpreis gibt es auch auf der Homepage des 
Heimatministeriums unter www.mhkbg.nrw.

Kleidertreff benötigt Kinderkleidung Glasfaserausbau Am Alten Sportplatz

Infos zur Briefwahl
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untersucht werden. RWE Power-Flächenmanager Erik Schöd-
dert: „Wir bauen damit auf dem Faktor-X-Konzept für umwelt-
freundliches Bauen auf. Wir haben es schon in Inden, Eschweiler 
und Bedburg umgesetzt. Es reduziert bei Neubauten den Bau-
stoffeinsatz, den Energiebedarf und die Umweltwirkung, die ein 
Gebäude über seinen ganzen Lebenszyklus verursacht.“
Bis die ersten Erprobungen vor Ort starten können, ist es das 
erklärte Ziel beider Partner, die verbleibenden Gebäude in der 
Ortslage mit Blick auf bestands- und verkehrssichernde Maßnah-
men auf Erforderlichkeit zu begutachten. Darüber hinaus wird 
der Ort bereits heute als Zeichen für die beginnende Transforma-
tion mit neuem Leben gefüllt. Unter anderem als Studienobjekt 
von Hochschulen rückt der Ort aufgrund seines Alleinstellungs-
merkmals zunehmend in das öffentliche Interesse. So veranstaltet 
zum Beispiel das Amt für Denkmalpflege des Landschaftsver-
bands Rheinland den „Rheinischen Tag für Denkmalpflege“ am 
2. Juni in Morschenich-Alt.
Die sechs zum Abriss anstehenden Häuser sind wegen ihres 
schlechten Zustands, statischer Bedenken und des bereits erfolg-
ten und zunehmenden Bauteilversagens nicht Gegenstand der 
weiteren Projektentwicklung. Die Gemeinde Merzenich und die 
RWE Power weisen darauf hin, dass die Grundstücke und Ge-
bäude wegen der Gefahrenlage nicht betreten werden dürfen.

Fragen Sie den Bürgermeister!
Die nächste Bürgersprechstunden mit Bürgermeister Georg Gel-
hausen findet statt am kommenden Freitag, 22. April 2022, von 
18 bis 19 Uhr im Bürgerhaus in Girbelsrath. Hier können alle Bür-
gerinnen und Bürger der Gemeinde Merzenich Fragen stellen und 
mit dem Bürgermeister persönlich ins Gespräch kommen. Es ist 
keine vorherige Anmeldung erforderlich.
Die weiteren Termine: 

Freitag, 08. Juli, Merzenich
Freitag, 22. Juli, Golzheim

Freitag, 19. August, Girbelsrath
Freitag, 23. September, Morschenich-Neu
Freitag, 28. Oktober, Merzenich
Freitag, 25. November, Golzheim
Freitag, 16. Dezember, Girbelsrath

Details zu den Terminen finden Sie auf der Homepage der Gemein-
de Merzenich unter www.gemeinde-merzenich.de (Bürgerservice).
Sollte kein Termin für Sie passend sein, können Sie Ihre Fragen 
via Mail an den Bürgermeister schicken. Verwenden Sie hierzu die 
Adresse buergermeister@gemeinde-merzenich.de

Fenster 
und Türen 
aus Aluminium 
und Kunststoff 
Fassaden und 
Wintergärten 
Maßangef ertigter 
Insektenschutz 
Markisen- und 
lnnenialousien 
Rauch- und 
Brandschutz-
abschlüsse 
Zum Tempelbroich 7 · 52391 Vettweiß-Lüxheim 
Telefon (0 24 24) 90 10 63 · Telefax (0 24 24) 90 10 64 
E-Mail: info@metallbau-imdahl.de · Web: www.metallbau-imdahl.de
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      Aus dem Archiv

96 mal 96 Millimeter groß, glänzend, mes-
singfarben, mit einer Inschrift versehen. Die 
Stolpersteine. Eine als einmaliges Kunst-
projekt Ende der 1990er Jahre entwickelte 
Aktion des Künstlers Gunter Demnig ent-
wickelte sich zu einem weltumspannenden 
Erinnerungsprojekt mit über 75.000 Stei-
nen in 21 Ländern. Sie als kleine Gedenk-
tafeln werden auf Gehwegen vor ehemaligen 
Wohnstätten derer eingelassen, die dort leb-
ten und in der Zeit des Nationalsozialismus 
verfolgt, ermordet, deportiert oder vertrieben 
wurden. Ein Projekt, das nicht unumstritten 
ist. Der Künstler wolle nur finanziell profi-
tieren. Die Erinnerung würde mit Füßen ge-
treten werden, wenn jemand über die Steine 
laufe. Selbst Eigentümer von Häusern, in 

denen einst Juden lebten, und vor denen Stolpersteine angebracht 
werden sollen, wehren sich zum Teil mit rechtlichen Schritten gegen 
diese Aktion. Manchmal aus dem Gefühl der Anklage, wie Peter 
Hess erklärt. „Das sind dann Eigentümer aus einem eher bürgerli-
chen Umfeld, deren Vater oder Großvater das Haus günstig von Ju-
den übernommen hat. Die fühlen sich angeklagt, wenn da plötzlich 
ein Stolperstein vor der Tür auftaucht.“ Inwieweit diese Theorie zur 
Ursache der Abneigung gegen 
Demnigs künstlerische Arbeit 
zutrifft, sei dahingestellt. Sie ver-
weist jedoch auf grundsätzliche 
Fragestellungen, die der Arbeit 
Stolpersteine und jede Arbeit der 
Erinnerungskultur innewohnt. 
Müssen wir uns erinnern? Will 
ich mich überhaupt erinnern? 
Warum betreiben wir solch einen 
großen Aufwand, nur damit spä-
ter eine Tafel oder ein Denkmal 
aufgestellt wird? Hat das einen 
Sinn oder gehen die Menschen 
doch eh nur an diesen Orten der 
Erinnerung vorbei? 
Ob wir müssen oder wollen, das 
ist eine Frage, die jeder für sich 
beantworten sollte. Die Bedeu-
tung und der Sinn des Erinnerns bleiben von der Antwort jedoch 
unberührt. So umschreibt es Till Eckert in der ZEIT wie folgt: 
„Erst unsere Fähigkeit, Geschichte zu erzählen, zu reflektieren, uns 
zu erinnern, Verstorbenen künstlerisch und architektonisch zu ge-
denken, ein kollektives Gedächtnis zu entwickeln, erst diese Fähig-
keiten machen uns zu Menschen. […] Wer die Erinnerung und die 
Reflektion über unsere Vergangenheit ablehnt, denkt und verhält 
sich unmenschlich, ja selbstzerstörerisch. Umgekehrt kann nicht 
unmenschlich handeln, wer sich erinnert.“ Dabei ist der Weg des 
Erinnerns nicht vorgegeben. Gerade die unterschiedlichen Formen 
der Erinnerungskultur bringen die Möglichkeit, dass Menschen, ih-
ren Zugang zur Materie finden. 
So haben Stolpersteine, Mahn-
male, Filme, Informationsta-
feln, die pädagogische Ausein-
andersetzung und viele weitere 
kreative Ansätze ihren Platz. In 
Merzenich zum Beispiel gehen 
wir die Bergstraße hinab und 
blicken auf den Zusatz unter 
dem Straßenschild „Klosterstra-
ße“, der uns informiert „Hier 

lebten von 1736 – 1896 jüdische 
Familien“. Diese Ergänzung ist 
auf Anregung von Schülerinnen 
und Schülern der Gesamtschule 
Niederzier/Merzenich bei der 
Projektarbeit „Spurensuche in 
Merzenich“ gestellt worden. Sie 
hatten sich umfangreich zum 
jüdischen Leben in Merzenich 
informiert, dabei eine Zeitzeugin 
aus der Zeit des Nationalsozialis-
mus befragt und eine jüdische 
Synagoge besucht. 
Und wenn auch Kritik zu Stol-
persteinen und Co. oder viel-
leicht zu Darstellung dieses The-
mas in diesem Beitrag entsteht, auch sie ist wertvoll. Mit Kritik 
setzen wir uns zu einem Thema auseinander und oftmals birgt 
Kritik die Chance zu neuen Wegen und Ideen. Überhaupt ist die 
Auseinandersetzung nicht eigentlich genauso wichtig, wie das Me-
dium, über das das Wissen verbreitet wird? Stolpersteine, Gedenk-
tafeln, schulische Projekte – bei ihnen wird recherchiert, Wissen 
zu Personen und Ereignissen gesammelt und für die Nachwelt 
festgehalten. Hauptsache wir setzen uns auseinander. So bin ich 
denn auch der Meinung „Manchmal müssen wir stolpern, ob über 
Steine oder Themen, nur dann können wir auch vorwärtsgehen.“
Und welche Rolle spielt ein Archiv bei diesem Thema, mögen  
Sie sich jetzt fragen. Ganz ein-
fach: Das Archiv bewahrt, 
pflegt und sammelt die Quel-
len, die erst die Auseinander-
setzung mit der Geschichte 
und Erinnerung möglich ma-
chen. Ohne ein Archiv könnte 
niemand den Versuch unter-
nehmen zu Stolpern. 

Interessante Informationen aus dem Heimat- und Gemeindearchiv, dokumentiert und 
zusammengetragen von Archivarin und Historikerin Inga Mehlert-Garms M. A.
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INFO
Inga Mehlert-Garms M.A.
Historikerin und Archivarin 
der Gemeinde Merzenich
Imehlert-garms@gemeinde-merzenich.de
02421/399-175
www.gemeinde-merzenich.de

Müssen wir stolpern?

Kontaktdaten:
Heimatmuseum Merzenich
Frau Sylvia Spies
Bergstraße 1
52399 Merzenich 
E-Mail: kontakt.archiv@ghvmerzenich.clubdesk.com
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Auch im Kreis 
Düren, so wie zur  
Person von 
Hedwid Höxter in 
Langerwehe, werden 
Stolpersteine verlegt.

Vielfältige Erinnerungskultur 
schafft vielfältige Zugänge 
zur Materie. In Merzenich 
informiert an der „Rather 
Hecke“ eine Informationstafel 
an die Ereignisse während 
der NS-Zeit und dem 
dortigen zum Arbeitslager 
Arnoldsweiler gehörenden 
Friedhof.

Neue Wege finden 
Geschichte und Erinnerung 
aufzuarbeiten. Eine schulische 
Projektarbeit zum Thema 
Spuren jüdischen Lebens 
in Merzenich. Die Arbeit 
ist einzusehen unter www.
gemeinde-merzenich.de



„Aus dem Archiv“ auch online verfügbar

Liebe geschichtsinteressierte Leserinnen und Leser, ab sofort 
gibt es auf der Homepage der Gemeinde Merzenich ebenfalls 
eine neue Rubrik „Aus dem Archiv“, ganz leicht zu finden 
auf der Startseite www.gemeinde-merzenich.de. Hier finden 
Sie übersichtlich alle bisherigen im Amtsblatt veröffentlichten 
Berichte unserer Archivarin Inga Mehlert-Garms sowie des 
Geschichts- und Heimatvereins. Die Online-Rubrik wird 
nach und nach auch mit anderen interessanten Geschichten 
rund um die Geschichte der Gemeinde Merzenich bereichert. 
Bleiben Sie also dran!

Neues aus dem Archiv 
– Veranstaltungskalender

Ehrenamtler*innen für die Geschichte 
der Gemeinde Merzenich

Mittwoch, den 27. April 2022, 18:00 Uhr - Führung durch 
das Stadt- und Kreisarchiv 
Düren 
Einmal hinter die Kulissen 
schauen. Das ist beim Stadt- 
und Kreisarchiv Düren mög-
lich. Auf Anregung der Archi-
varin, Inga Mehlert-Garms, 
öffnet ihr Kooperationspart-
ner an einem speziellen Ter-
min für alle Interessierte seine  
Türen. Daniel Schulte, Leiter 
des Dürener Archivs, gibt in 
einer einstündigen Führung  
Einblick in die Räumlichkei-
ten, die Arbeit und den ein  
oder anderen Schatz 

s e i n e s H a u s e s . 
Anmeldungen bei Inga Meh-
lert-Garms bis Mo., den 25. 
April 2022 (Gemeinde Mer-
zenich, Valdersweg 1, 52399 
Merzenich, Email: imehlert-
garms@gemeinde-merzenich.
de, Tel.: 02421 399 175). Die 
Teilnahme ist unter Tragen 
einer medizinischen Maske 
möglich. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt und kostenfrei. 
Bei größerem Interesse wird 
ein weiterer Termin angeboten. 
Anfahrt der Teilnehmer ist pri-
vat vorzunehmen. (Kreis- und 
Stadtarchiv Düren, Haus der 
Stadt, Stefan-Schwer-Straße  
4-6, 52349 Düren). So., Golzheimer Geschichte im LVR-Landesmuseum Bonn 

– Einladung zur Sonderführung zur Ausstellung „Roms flie-
ßende Grenzen – Leben am Limes“
Möchten Sie die Golzheimer 
Geschichte zur Zeit der Römer 
im LVR-LandesMuseum Bonn 
erleben? Mit einer Sonderfüh-
rung zur Ausstellung „Roms 
fließende Grenzen – Leben am 
Limes“ ist dies am Sonntag, 
den 22. Mai 2022, um 15:00 
Uhr möglich. Das Archiv der 
Gemeinde Merzenich lädt alle 
Interessierten zu dieser beson-
deren Aktion ein. 
„Wir besitzen mit der Römer-
villa in Golzheim ein beispiel-
haftes Zeugnis römischer Ge-
schichte in unserer Gemeinde. 
Im letzten Jahr konnte am Tag 
des offenen Denkmals mit Füh-

Mit Leidenschaft und Ausdauer für die eigene Geschichte – 
Karl-Heinz Meurer und Klaus Jonas
Vor etwas über 30 Jahren fing 
es an, und ein Ende ist nicht 
abzusehen. Ein Zufall brachte 
die Cousins Karl-Heinz Meurer 
und Klaus Jonas zum Hobby 
„Geschichte“. Wobei Hobby 
wohl nicht mehr der passende 
Begriff ist, um das Engage-
ment der beiden zu beschrei-
ben. Vielmehr ist es für sie eine 
Herausforderung und Lebens-

aufgabe geworden. Angefangen 
hat alles in den 1980er Jahren 
nach dem Tod eines Onkels. Der 
Verstorbene hinterließ seine Er-
gebnisse zur Erforschung der ge-
meinsamen Familiengeschichte. 
Wegwerfen wollten die beiden 
diese Erkenntnisse nicht, und 
nach einer ersten Durchsicht der 
Materialien war die Leidenschaft 
der beiden Männer geweckt. Von 
der Familiengeschichte kamen sie 
schnell auch zur Dorfgeschichte 
und fanden Unterstützer in der 
Marianischen Schützenbruder-

schaft Golzheim. Die beiden Hobbyforscher entstammen einer 
Familie, deren Golzheimer Wurzeln bis weit ins 18. Jahrhundert 
zurückreichen, und so traf das Engagement der Schützenbruder-
schaft, in Festschriften nicht nur die eigene Historie, sondern 
auch die des Dorfes aufzuarbeiten, in den beiden auf tatkräftige 
Mitstreiter. So wurden nicht nur die alten Golzheimer Kirchen-
bücher für die Familiengeschichte erforscht, sondern Karl-Heinz 
Meurer und Klaus Jonas begaben sich auch auf Spurensuche zur 

rungen und der Ausstellung der 
Grabungsfunde ein spannen-
der Blick in die römische Ver-
gangenheit geworfen werden. 
Diese Sonderführung ist nun 
eine einmalige Gelegenheit, die 
Geschichte des Ortes Golzheim 
interaktiv, mit neuen, bisher 
unbekannten Ausstellungsstü-
cken im großen Zusammen-

hang der römischen Geschichte 
zu erleben“, erklärt Inga Meh-
lert-Garms, Archivarin der Ge-

meinde Merzenich. Gemeinsam mit dem Bonner Museumsrefe-
renten wird sie durch die Ausstellung führen und Fragen zum 
Alltagsleben der Römer, ihrer Wirtschaft, Kunst und Badekultur 
nachgehen. 
Anmeldungen für die Führung 
am 22. Mai 2022 bei Inga Meh-
lert-Garms bis Mittwoch, den 
11. Mai 2022 (Gemeinde Mer-
zenich, Valdersweg 1, 52399 
Merzenich, Email: imehlert-
garms@gemeinde-merzenich.
de, Tel.: 02421 399 175). Teil-
nehmergebühr in Höhe von 
13,00 € (Museumseintritt + 
Führung) ist bei der Anmeldung zu entrichten. Die Anfahrt ist 
privat vorzunehmen (LVR-LandesMuseum Bonn, Colmanstraße 
14-16, 53115 Bonn). Es befinden sich ausreichend Parkplätze  
am Museum. Ganztägiges Parken im Parkhaus für 3,50 € mög-
lich, sodass neben dem Museumsbesuch auch noch ein privater 
Stadtbesuch möglich ist. Treffen zur Führung um 14:45 Uhr an 
der Museumskasse.
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Dürens Zentrum für Kultur. 
Im Haus der Stadt findet 
sich auch das Stadt- und 
Kreisarchiv Düren. © Stadt- 
und Kreisarchiv Düren

Grabstein des römischen 
Hauptmanns Marcus Caelius, 
nach 9 n. Chr. © J. Vogel, 
LVR-LandesMuseum Bonn

Seltene Glasgefäße, 2. Jh. 
n. Chr. © J. Vogel, LVR-
LandesMuseum Bonnn

Rekonstruktion eines 
römischen Legionslagers.  
© Mikko Kriek

Rekonstruktion eines 
römischen Legionslagers.  
© Mikko Kriek

Die Vergangenheit in 
digitalen Bildern festhalten, 
dafür arbeitet Karl-Heinz 
Meurer. Dieses Foto (ca. 
1939) zeigt den militärischen 
Feldflugplatz in Golzheim. 
Original: Karl-Rainer Graß

Immer etwas Neues im Archiv 
zu entdecken. Der Archivschatz 
des Monats im Stadt- und 
Kreisarchiv Düren. © Stadt- 
und Kreisarchiv Düren



Vergangenheit der Schützen-
bruderschaft und zu diver-
sen weiteren Themen aus der 
Dorfgeschichte. „Die Schützen 
spielten schon immer eine gro-
ße Bedeutung im Ort und sind 
ein fester Bestandteil des Ge-
meinschaftslebens. Dabei ging 
es immer um mehr, als nur die 
Brauchtumspflege des eigenen 
Vereins. Es ist zugleich auch 
Heimatpflege und damit auch 
Einsatz für die Dorfgeschich-
te. Das Engagement der Marianischen Schützenbruderschaft in 

diesem Feld reicht sehr lange 
zurück und dieses wollten wir 
gerne unterstützen“, erklären 
Klaus Jonas und Karl-Heinz 
Meurer zu den Anfängen ihrer 
Geschichtsbegeisterung. Ne-
ben Festschriften für den Ver-
ein gehört der große Schrift-
band mit mehr als 400 Seiten 
zum großen 1000-jährigen 
Dorfjubiläum zu den größten 
Arbeiten, die sie mit realisier-
ten. Während Karl-Heinz Meu-
rers Schwerpunkt derzeit vor 
allem auf der Digitalisierung 
historischer Fotos aus Golz-

heim liegt, widmet sich Klaus Jonas dem Personenstandswesen 
seines Ortes. Beide Themen sind für die Regionalforschung eine 
wahre Goldgrube und es bedarf zugleich großer Ausdauer, um die 
Ergebnisse zusammen zu tragen. „Es geht um mehr, als nur Fotos 

zu finden und einzuscannen. Ihr Kontext ist das Wichtigste, soll 
das Wissen um sie für die Nachwelt festgehalten werden“, meint 
Karl-Heinz Meurer zu seiner Arbeit. Diese ist somit zugleich 
Detektivarbeit. Es werden Namen abgebildeter Personen recher-
chiert, fotografierte Straßen und Orte identifiziert und nicht zu-
letzt nach Möglichkeit der Umstand der Bildentstehung einbe-
zogen. Mit derselben Sorgfalt, die diese Arbeit verlangt, widmet 
sich auch Klaus Jonas seinem Spezialgebiet. Sein Arbeitsschwer-
punkt liegt auf der Erforschung der Personenstandsüberlieferung 
für die Ortschaft Golzheim. In neun Bänden verkartete er die 
Geburten- und Sterbefälle sowie die Eheschließungen vom Ende 
des 18. bis Mitte des 20. Jahrhunderts. Mehrere zehntausend 
Einträge geben Auskunft über das Leben der Golzheimer Dorf-
gemeinschaft. Dabei werden nicht nur die Familienverbindungen 
aufgezeigt, sondern auch Erkenntnisse zu Berufen, Wohnorten, 
Herkunftsorten, Krankheiten und den Todesumständen sichtbar. 
Beide Quellen, die Fotos und die Personenstandsdaten erwecken 
das Leben und die Vergangenheit der Golzheimer Geschichte ein 
Stück weit zum Leben. Bei all dieser Arbeit haben Klaus Jonas 
und Karl-Heinz Meurer noch ein großes Ziel. „Wir wollen unse-
re Erkenntnisse miteinander verbinden. Am Ende ergeben ver-
knüpfte Personenstandsdaten und Fotos ein solides Grundgerüst 
für weitere Forschungen zur Geschichte unseres Ortes.“ 
Wer sich selbst einmal ein Bild ihrer Arbeit machen möchte, hat 
hierfür bei einem ihrer nächsten Bildervorträge oder natürlich im 
persönlichen Kontakt die Gelegenheit. Dabei sind Karl-Heinz 
Meurer und Klaus Jonas immer auf der Suche nach neuen Bild-
materialien. Diese werden gescannt und die Eigentümer erhalten 
sie selbstverständlich auf Wunsch wieder zurück. 
Kontaktdaten:
Klaus Jonas: nikolaus.jonas@t-online.de
Karl-Heinz Meurer: karl-heinz.meurer@gmx.de

bietet an
in Kooperation mit der VHS Rur -Eifel 

Dienstag, den 01. Juni 2022 
Im Bürgerhaus „Neu“ Burgstr. 9 Merzenich

19.00 – 20.00 Uhr
 
„Patientenverfügung- Vorsorgevollmacht- Betreuungsverfügung“

Ein schwerer Unfall, eine schlimme Erkrankung, so etwas kann 
jeden unverhofft treffen. Umso wichtiger ist es, für den Fall der 
eigenen Entscheidungs- und Handlungsfähigkeit vorzusorgen. 
Damit Menschen ihres Vertrauens und nicht ein Gericht über Sie 
entscheiden. Aber wer muss was regeln? Gibt es Besonderheiten, 
die zu beachten sind? An diesem Abend lernen Sie von einer er-
fahrenen Praktikerin, worauf es ankommt bei der Regelung der 
eigenen Vorsorge. Mit vielen Beispielen und Erfahrungsberich-
ten.
Durch den Abend führt mit Vortrag und Diskussion Rechtsan-
wältin Frau Nadine Körrer.

Entgeltfrei
Anmeldung unter Familienzentrum i.V. 02421-34778.
                                                               02421-36077.
                                                               02421-931430.
Oder über www.vhs-rur-eifel.de Kurs-Nr. S 1310 D

Mai 2022

Dienstag, 03.05.2022    Familienzentrum Bürgerhaus  
  
 • Teiloffene Familien- und Erziehungsberatung,  
  14.00 – 17.00 Uhr

Anmeldung bis 28.04.2022 in den KiTas des Familienzentrums 
oder per Email: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de
Es besteht auch weiterhin die Möglichkeit durch Flyer des Psy-
chologischen Beratungszentrums der Ev. Gemeinde zu Düren 
kurze Informationen zu erhalten.

Infos und Anmeldung

➢ Bei Anmeldung zu unseren Angeboten Anmeldefristen beachten
➢ Verbindliche Anmeldungen sind möglich: 
 • per Email: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de
 • telefonisch  unter 02421/34778 und in den KiTa`s des Fa- 
  milienzentrums  
 • Anwesenheitslisten in den KiTa `s
 • Anmeldekarten der Kreis-VHS über das Familienzentrum
 • Bei der Anmeldung immer Telefonnummer und Adresse  
  mit angeben, damit Änderungen rechtzeitig bekannt gege- 
  ben werden können.
➢ Entstehende Kosten sind  vor  Angebotsbeginn zu entrichten. 
➢ Absagen bis 3 Tage vor Angebotsbeginn sind möglich. Bei spä- 
 terer Abmeldung wird der volle Kursbeitrag erhoben.
➢ Veranstaltungsorte der Angebote sind  jeweils dem Programm- 
 heft, der Ankündigung im Amtsblatt sowie im Internet unter  
 www.gemeinde - merzenich.de  zu entnehmen.  
➢ Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne in unser Pro- 
 gramm mit auf.

Längst vergangen, aber 
im Bild festgehalten. Die 
Golzheimer Shell-Tankstelle, 
1950er Jahre.  
Original: Steffi Keppler 

In neun Bänden erarbeitete 
Klaus Jonas die Einträge 
zum Golzheimer Personen-
standswesen. Eingesehen 
werden können die Bände im 
Gemeindearchiv Merzenich.  

Familien, Kinder und Jugend
„Patientenverfügung- Vorsorgevoll-

macht- Betreuungsverfügung

1010

Veranstaltungen Mai 2022



Familien, Kinder und Jugend

1111

für Schulkinder ab 6 Jahren
Auskunft erteilt Frau Simons, Bürgerhaus,  
Tel. 02421 – 38021 Handy: 015788332625 

esimons@gemeinde-merzenich.de
Öffnungszeiten Kindertreff: 
Montags:   14.30  – 17.00 Uhr 
Mittwochs:  14.30  – 17.00 Uhr

Montag, 25.04.  Wir gestalten einen kleinen Maibaum für  
  einen lieben Menschen oder für Euer zuhause
und   Dafür bitte heute einen ca. 80 cm - 100 cm
Mittwoch, 27.04.  langen, stabilen Ast mitbringen.
  Außerdem genießen wir leckere Maibowle.
Die Kinder müssen sich für einen Termin entscheiden! Maximal 10 
Kinder je Tag.
Montag, 02.05.  Wir spielen vor dem Bürgerhaus mit unseren
  Außenspielgeräten (Pedalos, Stelzen,
  Rollbretter……….)
  Zur Stärkung machen wir hot dogs.
Mittwoch, 04.05.  Fahrt in den Burgauer Wald mit Picknick
  Begrenzte Plätze!
  14.45 Uhr Abfahrt 
  ca. 17.30/17.40 Uhr Rückkehr
Montag, 09.05.  Radtour zum Spielplatz nach Golzheim
  Die Kinder sollten sicher Fahrradfahren  
  können. Wir benötigen noch einen Vater/eine  
  Mutter als Begleitung.
Mittwoch, 11.05.  Offener Spieletreff – Ihr dürft auch Spiele/
  Spielsachen von zuhause mitbringen
  Außerdem backen wir Pizza Kosten: 1,- €
Montag, 16.05.  Schwimmen in der Erftlagune
  Kosten: 2,- € Begrenzte Plätze!
Wegen der Essensplanung und den begrenzten Busplätzen müssen 
die Kinder diesmal bei allen Programmpunkten angemeldet werden.

Teenietreff Merzenich
für Teenies ab ca. 10 Jahren (weiterführende Schule) 

Auskunft erteilt Frau Simons, Tel. 02421 – 38021
Öffnungszeiten  Teenietreff:
Dienstags: 14.30 – 18.30 Uhr Offener Treff  
Zusätzlich dienstags: ab 16.00 Uhr Kochangebot 
Donnerstags: 14.30 – 16.30 Uhr Offener Treff
 16.15 – 18.15 Uhr Mädchentreff 
                                     (ca. 9 J.) – feste Gruppe
Das Programm wird von den Mädchen mitgestaltet - ob kreativ sein,
kochen, Ausflüge, Spielenachmittage oder einfach nur chillen.
Ihr könnt zu den Offenen Treffs und zum Kochen einfach vorbei
kommen. Während der Offenen Treffs stehen Euch u. a. zur Verfügung:
Kicker, Billard, Airhocky…., Spielekonsolen.

SSoommmmeerrffeerriieenn  22002222  
AAlltteerr::  88--1133  JJaahhrree  
(28.06—07.07.2022) 

 

!!!   Wichtig:   !!! 
Bei Anmeldung ist die Teilnahme an allen Aktionen verpflichtend.  

Kleine Änderungen sind ggf. noch möglich, werden in dem Fall aber rechtzeitig bekannt gegeben. 
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Wir freuen uns auch in diesem Jahr wieder die Sommerferienaktionstage für Teenies 
anbieten zu können. Der diesjährige Eigenanteil beträgt 60€. Die Anmeldung erfolgt 
nur persönlich durch eine erziehungsberechtigte Person/Elternteil am 03.05.2022 in 
der Zeit von 12-16 Uhr im Bürgerhaus Merzenich. Die Anmeldung ist verbindlich und 
gilt für alle Aktionstage.                Liebe Grüße 

Das Team der Kinder- & Jugendarbeit Merzenich  
Dienstag, 28.06.2022: Eröffnung der Ferienspiele, Kennenlernen in den Gruppen 

& Fotorally durch Merzenich 
 Nach der Eröffnung der Ferienaktionstage werden die 

festen Gruppen eingeteilt. Anschließend suchen wir bei 
einer Rally nach lustigen und verrückten Fotomotiven in 
unserem schönen Merzenich. 

 ca.10-15 Uhr 
 
 
 
 
Mittwoch, 29.06.2022: Wir fahren ins Bubenheimer Spieleland 
 Im Bubenheimer Spieleland ist ein Tag mit viel Spiel, Spaß 

und viel Bewegung immer garantiert! 
 ca.9-16 Uhr  
 
 
 
 
 
 
Donnerstag, 30.06.2022: Wir besuchen den Wildpark Gangelt 
 Im Wildpark besuchen wir viele europäische Wildtiere wie 

Braunbären, Luchse, Wölfe oder Elche uvm. Zum Schluss 
können wir auch Tiere im Streichelzoo streicheln, oder auf 
dem Abenteuerspielplatz toben. 

 ca.9-16 Uhr  
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Freitag 01.07.2022: Grillen & Spielaktionen im alten KiGa Morschenich-Alt 
 Neben einem leckerem BBQ habt Ihr die Möglichkeit an 

vielen verschiedenen Spieleaktionen mitzumachen. Wir 
erfahren auch noch näheres zur Nibelungen Sage, zur 
Einstimmung auf den Ausflug am Montag zum Drachenfels. 

 ca.10-15 Uhr  
 
 
 
Montag 04.07.2022: Wir wandern auf dem Drachenfelsen in Königswinter & 
 fahren mit der Zahnradbahn 
 Dort wandeln wir auf den Spuren des Drachentöters 

Siegfried von Xanten, und wir besuchen den Reptilienzoo 
und die Niebelungenhalle. 

  ca.9-16 Uhr  
 
 
 
 
 
 
 

Dienstag 05.07.2022: Gemeinsames Frühstück, anschließend fahren wir in  
 Niederzier Bowlen.  
 Nachmittags erhalten wir dann noch einen Pizzasnack und 

Softgetränke 
 ca.10-16 Uhr  
 

 
 
 
 



Senioren
Seniorenarbeit Merzenich Freizeitgemeinschaft 55+

Informationen zu allen Angeboten der kommunalen Offenen Senio-
renarbeit erhalten Sie bei Michael Staab und Sibylle Granitzka.
Mobil zu erreichen sind Michael Staab unter der 01575 370 9360, 
Sibylle Granitzka unter der 01575 260 2803
oder per E-Mail an: seniorenarbeit@gemeinde-merzenich.de 
Infos zur FZG 55+ finden Sie auch auf der Homepage unter:                
www.unser-quartier.de/merzenich
Für alle Angebote der Offenen Seniorenarbeit gelten natürlich die 
Bestimmungen der aktuell gültigen Coronaschutzverordnung bzw. 
den darüber hinaus getroffenen Vereinbarungen mit der Verwaltung.

Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle Bür-
ger*Innen der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter sind. 
Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Das heißt, wer 
mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, eine Mitgliedschaft ist 
nicht erforderlich. 
Die Mal- und Zeichengruppe
„Es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen.“ So ermutigt Ul-
rike Thiel die Interessierten und Teilnehmer der Gruppe, die sich 
regelmäßig Freitagnachmittags im Bürgerhaus treffen. Als Künstlerin 
und pensionierte Kunstlehrerin weiß sie genau wovon sie spricht und 
steht den Damen und Herren mit Rat und Tat zur Seite. Bei allen 
steht die Freude am gemeinsamen Tun im Vordergrund. Nach den 
langen Wintermonaten haben sie nun auch geplant, Malausflüge in 
die nähere Umgebung zu machen, bzw. in Merzenich nach schönen 
Motiven Ausschau zu halten und draußen zu malen. In Kooperation mit der Kreisverwaltung 

Düren läuft seit Herbst 2015 die Taschen-
geldbörse in der Gemeinde Merzenich. Die 
Taschengeldbörse vermittelt Schülerinnen 
und Schüler im Alter von 14 – 20 Jahren, 
die gegen ein Taschengeld von mindestens 5 
€ pro Stunde kleinere Unterstützungsleistun-
gen in Haus und Garten erledigen an Senio-
ren und mobilitätseingeschränkte Menschen. 
Dadurch kann diesen Menschen der Alltag et-
was leichter gemacht werden und Jugendliche 
haben die Möglichkeit ihr Taschengeld aufzubessern.
Sie sind interessiert und haben Unterstützungsbedarf? Wir helfen 
Ihnen gerne weiter! Infos und Anmeldung sind über Michael Staab 
und Sibylle Granitzka, aber auch online direkt unter www.tab.kreis-
dueren.de direkt möglich.

Taschengeldbörse
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Mittwoch 06.07.2022: Wir fahren in der Erftlagune schwimmen 
 Abkühlung und Spaß im Wasser ist im Sommer ein 
 Muss! In der Erftlagune haben wir hierzu alles was wir  
 brauchen;-) 
 ca.9-15 Uhr  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Donnerstag 07.07.2022: Gemeinsames Abschluss Frühstück, freies Spielen im 
 Bürgerzentrum Merzenich 
 Nachdem wir uns gestärkt haben, gibt es reichlich 
 Spielangebote für Euch. Kegeln, Kickern, Airhockey, Darts  
 und vieles mehr. 
 ca.10-15 Uhr 

 



Elektroinstallation für Privat u. Gewerbe
E-Nachtspeicher- u. Fußbodenheizung
Netzwerktechnik-SAT-Anlagen
Beleuchtungstechnik-Sprechanlagen
Photovoltaik-Wallbox für E-Mobilität
Elektrotechnikermeister

Stefan Maiwald
Lindenstr. 46b • 52399 Merzenich
Tel. 0 24 21 / 39 25 45 • Mobil 0157 / 72 95 52 20

B&R Elektrotechnik GmbHSenioren

Wer hat Lust in die Gruppe reinzuschnuppern, kommen Sie einfach 
vorbei. Die nächsten Treffen sind am 06.05., 20.05. und 03.06.
Boule-Saison wird eröffnet!
„Endlich geht es wieder los. Die Boulegruppe startet, bei gutem Wetter, 
am DIENSTAG, 26.04., jeweils vierzehntägig, von 15.30 - 17.30 Uhr.
Unser Spielfeld befindet sich in Merzenich, Frankstenstraße (neben 
der Kleingartenanlage).
Interessierte Mitspieler / -innen sind jederzeit herzlich willkommen.
Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich. 
Boulekugeln können unentgeltlich zur Verfügung gestellt werden.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann kommen Sie einfach vorbei.
Eine separate Anmeldung ist nicht erforderlich
Regelmäßige Termine der Freizeitgemeinschaft 55+
Mit Ausnahme des Theatertreffs I, der bereits an die Grenze  
seiner Kapazitäten stößt, freuen sich alle Gruppen der FZG 55+  
über weitere Interessenten und „Mitmacher“. Kommen Sie einfach  
zu den Treffen, gerne können Sie sich aber auch vorab bei Sibylle 
Granitzka informieren.
Boule: vierzehntägig dienstags von 15:30 – 17:30 Uhr auf dem Bou-
leplatz an der Elle, nächste Termine: 26.04., 10.05. und 24.05.                    
Handarbeiten: vierzehntägig ab 14:30 Uhr im Bürgerhaus,                                       
Nächste Treffen: 02.05., 16.05. und 30.05.
Internetcafé: jeden Montag von 10-13 Uhr im ein.LADEN,                               
Termine bitte persönlich ausmachen
Kegeln: die beiden Kegelgruppen setzen weiterhin Coronabedingt aus.
Kochen: die Gruppe trifft sich nach persönlicher Absprache alle vier 
Wochen mittwochs ab 17 Uhr im Bürgerhaus, bei Interesse bitte bei 
Sibylle Granitzka melden
Malgruppe: vierzehntägig freitags jeweils ab 15 Uhr im Bürgerhaus,                        
Nächste Termine: 06.05., 20.05. und 03.06.
Radfahren: vierzehntägig donnerstags ab 11 Uhr, Start ist immer auf 
dem Parkplatz hinter dem Bürgerhaus. Die nächsten Touren starten 
am 28.04., 12.05. und 26.05.
„Kleine Rad-Touren“: vierzehntägig donnerstags um 13:30 Uhr, 
Start ist immer auf dem Parkplatz hinter dem Bürgerhaus. Spontan 
entscheidet die Gruppe um Olga Bauer, ob sie mit dem Rad los-
ziehen oder zu einer Wanderung aufbrechen. Die nächsten Touren 
starten am 28.04.,12.05. und 26.05.
Spielegruppe: jeden Mittwoch, von 14:30 bis 17 Uhr im Bürger-
haus, neue Mitspieler sind weiterhin willkommen.
Skatgruppe: vierzehntägig donnerstags jeweils von 15-19 Uhr im 
ein.LADEN. Nächste Termine: 28.04., 12.05. und 26.05.
Wandern: vierzehntägig donnerstags jeweils ab 10 Uhr, Start ist im-
mer auf dem Parkplatz hinter dem Bürgerhaus. Nächste Termine: 
05.05., 19.05. und 02.06.
Theatertreff I: Montag, den 25.04. ab 14:30 Uhr im Bürgerhaus
Theatertreff II: Dienstag, den 21.06.. ab 16 Uhr im Bürgerhaus
Stammgruppe: Mittwoch, den 20.07. um 15 Uhr im Saal  
des Bürgerhauses
Wir freuen uns auch weiterhin auf neue Anregungen und Interes-
sen und überlegen mit Ihnen gemeinsam mit Ihnen, wie sie um-
gesetzt werden können! Setzen Sie sich diesbezüglich gerne mit uns  
in Verbindung.

Seniorengruppe Bürgerhaus
„Der Mai wird kommen.“    

Getreu diesem Motto geben sich 
die Damen schon seit Anfang 
April an das Fertigen von Mai-
herzen, alle miteinander und für-
einander! Mitunter sind Draht 
und Krepppapier sehr wider-
spenstig, aber jeder gibt sein Bes-
tes zum Gelingen dieser kniffeli-
gen Bastelei. Alle sind gespannt 
auf das farbenfrohe Ergebnis und 

schwelgen in Erinnerungen an ihre Jugend.
Natürlich bleibt auch weiterhin Zeit für Pausen, Stärkung und Spiel.
„Nun wissen wir erst zu schätzen, wieviel Mühe sich die jungen 
Männer da immer für ihre Freundinnen machen.“, meinte eine der 
älteren Damen. Alle freuen sich auch schon auf die geselligen Veran-
staltungen in der Gemeinde zur Begrüßung des Wonnemonats und 
drücken die Daumen, dass auch das Wetter mitspielt.
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Nachhaltiger Fokus auf angemessenen Sprach-
gebrauch Gesamtschule Niederzier/Merzenich 

führt erste Mottowoche zur Sprache durch

Haben Sie schon mal vom Tag des Operators gehört? Keine Sorge, es han-
delt sich nicht um medizinisches Fachpersonal, sondern um die Wörter, 
die Schüler*innen bei Prüfungen verdeutlichen, was sie zu tun haben. Und 
diese Operatoren wirken oft abstrakt, man muss wissen was mit Begriffen 
wie „erläutern“ gemeint ist, um eine Aufgabe gut zu lösen. „Die richtige 
Umsetzung von Aufgabenstellungen und die sprachliche Ausformulierung 
von Texten sind zwei wichtige Anforderungsbereiche, die Lehrer*innen 
heute gezielt begleiten müssen!“, erklärt Petra Kurtz-Wieseler, die seit 4 
Jahren den Arbeitsbereich sprachsensibler Unterricht an der Gesamtschule 
Niederzier/Merzenich koordiniert. Seit zwei Jahren gibt es in jeder Klasse 
ein Fünf-Punkte Poster zum Thema Sprachsensibilisierung, an dem sich 
die Kolleg*innen im Unterricht orientieren können. Gemeinsam mit 13 
weiteren Kolleg*innen plant sie in einer Arbeitsgruppe Maßnahmen, die 
das Sprech- und Schreibverhalten der Schüler*innen an der Gesamtschu-
le verbessern. „Unser Ziel ist es, den Schüler*innen damit anwendbare 
Kompetenzen im Sprechen und Schreiben zu vermitteln!“, meint André 
Weber. Nun hat die Gesamtschule Niederzier/Merzenich eine Mottowo-
che zu diesem Thema ins Leben gerufen. Jeder Tag der Woche unterstand 
einem Motto, das in jedem Fach thematisiert wurde, um die Schüler*in-
nen an die Bedeutung bestimmter Handlungen zu erinnern – und diese 
im Unterricht einzuüben. Am Tag des Operators wurden z.B. die fach-
spezifischen Aufgabenbegriffe definiert und an Beispielen eingeübt. „In 
der 5. Klasse geht es eher um Beschreiben, in der 9. Klasse wird eher das 
Erörtern thematisiert“, erklärt Matthias Blessin. Daneben gab es einen Tag 

des fehlerfreien Schreibens, einen Tag, in dem das Sprechen im Unter-
richt im Vordergrund stand – und einen Tag der Fachbegriffe. Anhand 
eines Flyers erhielten die Kolleg*innen Anregungen für die Umsetzung in 
ihrem Fachunterricht. „Natürlich sei es schwieriger in Sport oder Kunst 
derartige Schwerpunkte umzusetzen als in Sprachfächern. Es gehe aber in 
dieser Woche vor allem um Bewusstmachung der Wichtigkeit adäquater 
Sprache. Und auch in Sport gebe es Fachbegriffe, die man trainieren kann: 
„Wir haben auf dem Weg zur Sporthalle mit einer sechsten Klasse Begrif-
fe wie synchron oder Choreographie eingeübt!“, berichtete eine Kollegin. 
Mit einem Fragebogen wird die Mottowoche Sprache ausgewertet, um 
Schlüsse für die weitere Unterrichtsgestaltung zu ziehen. „Wir sind uns 
sicher, dass Schüler*innen und Kolleg*innen von dieser Schwerpunktset-
zung profitieren werden!“, sagt Petra Kurtz-Wieseler. Diese Kolleg*innen 
nehmen an der Arbeitsgruppe teil: Matthias Blessin , Katharina Birrong, 
Christiane Jeß, Petra Kurtz-Wieseler, Jutta Mielke, Sabine Mehrhoff, Ka-
tarina Natorff,  Ute Nowy, Christine Pruszeit, Dietmar Reschke, Annike 
Soyka, Erika Theiß, André Weber, Wolfgang Wieseler

Dietmar Reschke, Petra Kurtz-Wieseler, Jutta Mielke und André Weber 
mit Plakaten zur Mottowoche Sprache an der Gesamtschule Niederzier-
Merzenich

Kindertageseinrichtungen
des Trägerverein Tageseinrichtungen für Kinder, Merzenich e. V.
In der Gemeinde Merzenich unterhält der Trägerverein Merzenich 
zurzeit 6 Kindertageseinrichtungen (KiTas) in den Ortsteilen Merze-
nich, Girbelsrath und Morschenich.
In diesen Einrichtungen werden insgesamt über 300 Kinder im Alter 
von 1 - 6 Jahren von ausgebildeten Fachkräften betreut.
Alle KiTas arbeiten mit einem umfangreichen Bewegungskonzept 
und haben zusätzlich das Zertifikat „Anerkannter Bewegungskinder-
garten“ erworben.
Mit dem Familienzentrum Merzenich i. V. arbeiten die Kitas in en-
ger Kooperation zusammen und bilden Netzwerke zu anderen Ko-
operationspartnern, z. B. Evangelische Gemeinde zu Düren, VHS 
Rur Eifel, „Frühe Hilfen“–Angebot des Kreises Düren, Freiwillige 
Feuerwehr Merzenich, Kath. Grundschule Merzenich, Kreis-Sport-
bund etc. Hier können Angebote für Kinder und Erwachsene wahr-
genommen werden. 
Für ausführliche Informationen über die Arbeit und die jeweiligen 
Schwerpunkte innerhalb der KiTas können die Eltern sich an die 
Leiterinnen der Einrichtung wenden.
Das Anmeldeverfahren für einen KiTa-Platz läuft im Internet über 
den „KiTa- Navigator“ des Kreises Düren.

KiTa „Krümelkiste“
Leiterin: Tanja Fetten
Klosterstraße 12, Merzenich
Tel.: 02421/36077
E-Mail:  
kita.kruemelkiste@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Regenbogen“
Leiterin: Andrea Weidgang
Mozartstraße 19, Merzenich
Tel.: 02421/34778
E-Mail:  
kita.regenbogen@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Villa Wichtel“
Leiterin: Sandra Schumacher-Schmidt
Hauptstraße 35, Girbelsrath
Tel.: 02421/73220
E-Mail:  
kita.villa-wichtel@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Windmühle“
Leiterin: Nicole Kall-van-Esch
An der Windmühle 14, Merzenich
Tel.: 02421/931430
E-Mail:  
kita.windmuehle@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Bürgewald“
Leiterin: Elisabeth Macherey
Obere Straße 1b, Morschenich
Tel.: 02421/4866260
E-Mail: 
kita.buergewald@gemeinde-merzenich.de

Sportkita „Bärenstark“
Leiterin: Anne Huckelbroich
Johann-Kaspar-Kratz-Straße 9, Golzheim
Tel.: 02275-3693916
E-Mail:  
sportkita.baerenstark@gemeinde-merzenich.de

Familienzentrum Merzenich
1. Ansprechpartnerin: Andrea Weidgang, 
02421/34778 (Kita „Regenbogen“)
2. Ansprechpartnerin: Tanja Fetten, 
02421/36077 (Kita „Krümelkiste“)
3. Ansprechpartnerin: Nicole Kall-van-
Esch, 02421/931430 (Kita „Windmühle“)
4. Ansprechpartnerin: Birgit Schopp, 
02421/33708 (Kita St. Marien)
E-Mail:  
familienzentrum@gemeinde-merzenich.de

Kindergärten
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Abfuhrtermine und Fundsachen

HAUSMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Dienstag, den 03.05.2022
Mittwoch, den 17.05.2022

BIOMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Donnerstag, den 05.05.2022
Freitag, den 19.05.2022

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Falls keine Papiertonne vorhanden ist, Papier bitte gebün-
delt oder in Pappkartons bereitstellen; nicht lose auslegen. 
Samstag, den 30.04.2022 Morschenich (Alt + Neu) und Golzheim
Freitag, den 13.05.2022 Merzenich und Girbelsrath
Samstag, den 21.05.2022 Morschenich (Alt + Neu) und Golzheim

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/ gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Dienstag, den 03.05.2022
Mittwoch, den 17.05.2022
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen wer-
den die Bürger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhrunter-
nehmen Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG unter 
der Tel.-Nr. 02237 / 9742-4502 oder per Mail: hotline.region-
rheinland@schoenmackers.de zu wenden.
Die Abfallberatung der Gemeinde Merzenich erfolgt weiter-
hin unter den Telefon-Nummern 02421/399-143, Frau Spilles, 
02421/399-141, Frau Küpper und 02421/399-206, Frau Dewies.

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger 
telefonischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers Umwelt-
dienste in Aldenhoven unter der Rufnummer 02464/9904-0.
Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin genannt. Nur 
angemeldeter E-Schrott wird abgefahren. Die Abfuhr erfolgt ab 
6.00 Uhr. Geräte unter Schuhkartongröße stellen Sie bitte gut 
sichtbar in zu leerende Gefäßen (Eimer, Karton, Wanne, u.d.g.) 
bzw. zu größeren Geräten zur Abfuhr rechtzeitig bereit.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großgeräte 
und Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kosten-
los abgeben: ELC Horm Pfarrer-Pleus-Straße 46 Hürtgenwald-
Horm und Deponie Warden An der K 10 Alsdorf-Warden
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsüb-
liche Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, 
die mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben wer-
den, wie z.B. die nachfolgend aufgeführten Geräte:
• Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
• Kühl- und Gefriergeräte,
• Informations- und Telekommunikationsgeräte (z.B. Telefone,  
 Handys, Faxgeräte, Computer und –zubehör, etc.),
• Geräte der Unterhaltungselektronik (z.B. Fernseher, Stereo- 
 anlage, Videorecorder, MP3-Player, etc.)
• Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von Leucht- 
 stoffröhren und Fassungen von Energielampen,
• Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische  
 und elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeit 
 geräte, Medizinprodukte, Überwachungs- und Kontrollin- 
 strumente
Unter nachfolgendem Link gelangen Sie zum Portal der 
Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG für Elektro-
schrott
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/buergerservices

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr 
nach Anmeldung in allen Ortschaften

Freitag, den 29. 04. 2022
Freitag, den 24. 06. 2022

Zur Entsorgung des Sperrmülls benötigen Sie weiterhin eine 
Sperrmüllkarte, die Sie zu den geltenden Öffnungszeiten an 
folgenden Stellen erhalten:
in Merzenich: Rathaus, Valdersweg 1, (Zimmer 4, 5)
                            Bürgerbüro / Post-Filiale, Dürener Str. 4
in Golzheim: Kiosk Ballheimer, Kölner Straße 2a
in Girbelsrath:  Dorf Kiosk, Hauptstraße 42
Über eine Sperrmüllkarte können Sie 5 Gegenstände entsor-
gen. Für die Sperrgutkarte wird eine Gebühr in Höhe von 8,00 € 
erhoben. Nur angemeldeter Sperrmüll wird abgefahren.
Zum Sperrmüll gehören nur sperrige Abfälle, die von Grö- 
ße und Gewicht nicht in die Hausmülltonne bzw. in den  
Müllsack passen (keine Wertstoffe, Altpapier, Glas, E-Schrott, 
Grünabfälle, Schadstoffe, Autoteile).
Online-Sperrgutanmeldung 
Hinweise zur Online-Sperrgutanmeldung finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Merzenich.

Sperrgut-Abfuhr 2022

Änderungen der Müllgefäße z.B. Austausch in der Größe, 
Austausch defekter Gefäße, Lieferung oder Abholung der 

Gefäße sind wie folgt vorzunehmen bei:
Bio- und Restmüllgefäße (braune und schwarze Tonne)
Herrn Prömpers 02421 / 399-120
oder  mproempers@gemeinde-merzenich.de
Frau Heinen  02421 / 399-0
 iheinen@gemeinde-merzenich.de
Papiertonne (blaue Tonne)
Frau Dewies  02421 / 399-206
oder jdewies@gemeinde-merzenich.de
Frau Spilles   02421 / 399-143
oder espilles@gemeinde-merzenich.de
Frau Küpper   02421 / 399-141
oder ckuepper@gemeinde-merzenich.de
Leichtstofftonne (LVP-gelbe Tonne)
Firma Schönmackers  0800 / 88 84 373  

Änderungsdienst der Müllgefäße

FAHRPLAN
SCHADSTOFFMOBIL

Abfuhrtermin: Freitag, den 13.05.2022
12:45-13.45 Uhr Merzenich Schützenplatz,  Bahnstraße
11:30-12:00 Uhr Girbelsrath Neuwerk (Sportplatz)
10:4-11:15 Uhr Golzheim Johann-Kasper-Kratz-Str. 
10:00-10:30 Uhr Morschenich Ellener Allee 1  
 (Bürgewaldzentrum)
Schadstoffe: 
Abgabe von Schadstoffen und Elektrokleingeräte ist beim 
Fachpersonal des Schadstoffmobils möglich. Das Abstellen  
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Abfuhrtermine und Fundsachen
von Schadstoffen sowie Elektrokleingeräte an den Haltestellen 
ist verboten, da es viele Gefahren in sich birgt und die Umwelt 
schädigt und verschmutzt. Chemikalien und schadstoffhalti-
ge Abfälle können bis zu einer Menge von 15 kg/l- Volumen 
pro Anlieferung kostenfrei am Schadstoffmobil oder an den 
Schadstoffannahmestellen der AWA Entsorgung GmbH ab-
gegeben werden

Weitere Fragen bitte an die AWA Abfallberatung 02403 / 
8766353 Zusätzlich zu den Terminen des Schadstoffmo-
bils besteht die Möglichkeit zur Abgabe von Schadstoffen 
beim Entsorgungszentrum Rurbenden, Neue Straße 26  
in 52382 Niederzier, mittwochs und freitags von  
10:00 – 18:00 Uhr und samstags von 08:00 – 16:00 Uhr.

Bruder Laurentius läedt ein

Schnupperkirche am Marienhof
Samstag, 21. Mai 16.30 Uhr
Bruder Laurentius für Alt und Jung  
am Marienhof (Merzenich) 

Das Thema ist „Maria, die Mutter Jesu“. 
Wir knüpfen bei dieser Schnupperkirche 
mit der Mutter Jesu, Maria, ein Band zwi-
schen Jung und Alt, Familien und den Be-
wohnern des Marienhofs.

Pfarrbriefe
Wenn sie den monatlich erscheinenden Pfarrbrief kostenlos ins 
Haus geliefert haben möchten, dann melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro in Merzenich. Weitere Exemplare liegen in allen vier 

Kirchen, in der Gemeindeverwaltung sowie in den folgenden Ge-
schäften: Gardinen Kaiser, Sylvia´s Kiosk und Bäckerei Neulen aus.
Wichtig! Gottesdienstanmeldungen müssen bis zum 15. des 
laufenden Monats für den nachfolgenden Monat angemeldet 
werden!
Kath. Öffentliche Pfarrbücherei Merzenich
Die Pfarrbücherei befindet sich im Pfarrheim, Schulstraße 4A. 
Als „öffentliche Bücherei“ ist diese für alle Merzenicher Bürger, 
jeder Konfession, offen. 
Schauen Sie einmal unverbindlich während unserer Öffnungszei-
ten vorbei. Der Leiter der Pfarrbücherei Herr Josef Heidemann 
informiert Sie gerne über das Bücherangebot. 
Öffnungszeiten sind samstags von 17:00 bis 18:00 Uhr und 
sonntags von 10:00 bis 12:00 Uhr. Bitte beachten Sie, daß 
auch hier die Maskenpflicht gilt und die Abstandsregelung!! 

Allgemeine Mitteilungen  
aus der Kirchengemeinde
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden
Mitteilungen aus der 

katholischen Kirchengemeinde 
St. Laurentius

Anschrift & Telefonnummer Seelsorger: 
Pfarrer, kgv- & GdG-Leiter:
Andreas Galbierz, Pfarrer
Am grauen Stein 8a, 52382 Niederzier
Tel. 02428/15 77
E-Mail: kath.kirche-niederzier@t-online.de
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer i.R
Schulstraße 2; 52399 Merzenich
Tel: 02421/40 74 84 2  /  0177 211 47 64  
E-Mail: h-hamachers@t-online.de 
Helmut Macherey OStR i.R. 
St. Norbert Straße 4, 52382 Niederzier
Tel. 02428/53 23
Raymund Schreinemacher, Diakon
Tel. 0160 712 150 3 oder 02421/37 71 8
E-Mail: raymund@schreinemacher.net
Susanne Funke, Gemeindereferentin
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich
E-Mail: Susanne.funke@bistum-aachen.de
Tel. 02421/49 14 53 
Dagmar Goffart, Gemeindeassistentin
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich
E-Mail: Dagmar.goffart@bistum-aachen.de
Tel. 02421/50 05 50 3
Kontaktdaten und Öffnungszeiten des Zentralpfarrbüros
Heiko Michalski / Sabine Thielen
Schulstraße 4a; 52399 Merzenich  
Tel: 02421/33 77 0  /  Fax: 02421/49 16 62           
E-Mail: kgv-merzenich@t-online.de
Zentralpfarrbüro Merzenich
Pfarrheim – Schulstraße 4A  
montags, mittwochs und freitags 10:00 bis 12:00 Uhr  
dienstags und donnerstags 14:00 bis 16:00 Uhr

Aktuelle Mitteilungen 
aus den Gemeindebereichen

Gemeinschaft leben – Sonntagstreff Merzenich        
Herzliche Einladung zum nächsten Sonntagstreff im Pfarrheim 
in Merzenich, am Sonntag, den 08. Mai nach dem Gottes-
dienst um 9:30 Uhr. Alt und Jung, Groß und Klein sind herzlich 
Willkommen. Bei einem kleinen Snack und Kaffee oder Wasser 
kann man sich austauschen, miteinander ins Gespräch kommen 
und gemeinsam eine schöne Zeit verbringen. 
Der Pfarreirat Merzenich freut sich auf Ihr Kommen. 



KREIS DER FREUNDE ROMS E.V.  

Internationale Reise- und Studiengemeinschaft  
Pilger- und Studienreise ins Heilige Land
Jordanien - Israel -Palästina
Flugreise vom 03. bis 13. Oktober 2022 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro Merzenich unter 
der Rufnummer 02421/33770 oder per Mail kgv-merzenich@t-onli-
ne.de . Sie erhalten dann genaue Infos über den Reiseverlauf sowie 
die Anmeldung.

 
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen für den 
Weltgebetstag. Seit über 100 Jahren macht die Bewegung sich stark für die 
Rechte von Frauen und Mädchen in Kirche und Gesellschaft.   
 
Gemeinsam wollen wir Samen der Hoffnung aussäen in unserem Leben, in 
unseren Gemeinschaften, in unserem Land und in dieser Welt.  
 
Seien Sie mit dabei und werden Sie Teil der weltweiten Gebetskette! 
 
Der ökumenische Gottesdienst findet am Freitag, den 4. März 2022 um 17:00 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus Merzenich, Severin-Böhr-Straße 15 
statt. Eine vorherige Anmeldung zum Gottesdienst ist bei Frau Eismar, 
evangelische Gemeinde, 02421 / 37713 notwendig.   
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
KREIS DER FREUNDE ROMS E.V.   

  
    
INTERNATIONALE REISE- UND STUDIENGEMEINSCHAFT   
        

 
 

Pilger- und Studienreise ins 
 
   

Heilige Land 
  
 

Jordanien - Israel -Palästina 
   

 

Flugreise vom 03. bis 13. Oktober 2022  
  
  

 
  

                  
REISEVERLAUF  

Mo. 03.10. Am Morgen Flug nach AMMAN. Transfer ins Hotel und Übernachtung.    
 

Di.  04.10. Wir fahren nach Norden und besuchen bei Jerash die Ruinenlandschaft der 
einstigen Dekapolisstadt Gerasa aus römischer Zeit. Anschließend fahren wir 
zur biblischen Taufstelle Jesu am Jordan in Bethanien, wo wir auch die Hl. 
Messe feiern. Am Ufer des Toten Meers gibt es am Strand eines schönen 

Katholische Kindertagesstätte 
St. Marien

Die katholische Kindertagesstätte St. Marien in der Trägerschaft der 
profinos gem. GmbH betreut ganztags bis zu 44 Kinder ab dem 2. 
Lebensjahr bis zum Schuleintritt.

Die Einrichtung arbeitet nach dem offenen Konzept. Innerhalb der 
7 Funktionsräume können die Kinder ihren Interessen und Bedürf-
nissen nachgehen und sich erleben. Als katholische Einrichtung steht 
auch unser religionspädagogisches Konzept, sowie die regelmäßige 
Teilnahme an Gottesdiensten, im Mittelpunkt unserer Arbeit.
Durch die Nachbarschaft zur KGS Merzenich „Am Weinberg“ und 
der Gesamtschule Niederzier/ Merzenich bestehen Kooperationen 
zwischen den Einrichtungen, von denen die Kinder profitieren.
Weitere Informationen über den Träger und die Arbeit in der Ein-
richtung erhalten Sie unter www.profinos.de oder persönlich über 
die Einrichtungsleitung Frau Birgit Schopp.
Kath. Kindertagesstätte St. Marien, Merzenich
Einrichtungsleitung Frau Birgit Schopp
Schulstr. 5, 52399 Merzenich, Telefon: 02421 – 33708
E-Mail: kita-st.marien-merzenich@bistum-aachen.de
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Gottesdienste im Gemeindehaus Merzenich,
Severin-Böhr-Straße 15
Aufgrund der Pandemie  werden wir auf ausreichenden Abstand 
Wegen der hohen Inzidenzen im Kreis Düren werden wir weiter-
hin auf ausreichenden Abstand zueinander und auf die Einhal-
tung gewisser Regeln achten. Es besteht Maskenpflicht. 

Sonntag, den 1.05.2022, 10.00 Uhr
Vorstellungsgottesdienst der Merzenicher KonfirmandInnen
Thema:  „Ausgrenzung“
Kindergottesdienst:
So., 08.05.2022, 11 Uhr 
vorher ab 10.30 Uhr Frühstück
dazu vorher bitte anmelden
Küsterin I. Eismar, Tel. 37713.
Besuchsdienstkreis  
Montag, 25.04.2022,  um 9.30 Uhr
Senioren-Nachmittag 
Mittwoch, 27.04.2022, 15-16.15 Uhr,
Mittwoch, 18.05.2022, 15- 16.15 Uhr
Nur mit Anmeldung bei Inge Eismar!
Es gilt die 2G-Regel! 

Senioren-Frauengruppe 
Mittwochs von 9 - 11 Uhr 
Kontakt: Küsterin Inge Eismar 
Männergruppe / Skatrunde für Senioren 
Mittwochs von 9 – 11 Uhr
Kontakt: Inge Eismar
Baby- und Spielgruppen   
Kontakt: Yvonne Katzenberger, 0157/55911059
Die Spielgruppen finden auch während der Sommerferien statt!
http://www.bildung-bewegt-d%c3%bcren.de/ (Ferienkurse)
Wenn Sie ein Gespräch wünschen,
können Sie mich gerne anrufen:
Pfarrerin Karin Heucher,
Tel. 02421 / 951 984
Bleiben Sie behütet!
Allgemeine Hinweise:
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen Ge-
meinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mitglie-
dern der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. Soll-
ten Sie versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindeamt der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 
02421/188-0.
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage  
(www.evangelische-gemeinde-dueren.de), und auf unserer 
Facebook-Seite. 
Unser YouTube-Kanal hat den Titel „Evang. Gemeinde zu Dü-
ren Christuskirche“. Dort  finden Sie Informationen, Video-
Clips, Musik, Andachten, ….   
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100 
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222

Veranstaltungskalender
Veranstaltungskalender der Gemeinde 

Merzenich (2022)

Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch 
weitere Vereinsveranstaltungen zu ergänzen sein, wird 

um Mitteilung an die Gemeindeverwaltung Merzenich, 
Email: amtsblatt@gemeinde-merzenich.de unter der 

Rufnummer 02421/399-144 gebeten.

Freitag, 22. April 2022
Kult(Ur) Treff, 18.00 bis 22.00 Uhr, Girbelsrath 2.0, Die Dorfwerk-
statt e.V.

Freitag, 22. April 2022
Bürgersprechstunde mit Bürgermeister Georg Gelhausen, 18.00 bis 
19.00 Uhr, Bürgerhaus Girbelstath, Altwerk 7

Samstag, 23. April 2022
Eröffnung der Boule-Saison der IG Golzheim aktiv, ab 15 Uhr, Mehr-
generationenplatz An der Römervilla

Sonntag, 24. April 2022
Köngis- und Prinzenschießen St. Lambertus Schützenbruderschaft 
Morschenich

Donnerstag, 28. April 2022
Sprechstunde des Kreises Düren zu den Themen „Gesetzliche Betreu-
ung“ und „Vorsorgevollmachten“, 10.00 bis 12.00 Uhr, Bürgerhaus, 
Burgstraße (Anmeldung unter 02421/22-1051416)

Samstag, 30. April 2022
Feier unter dem Maibaum am Bürgewaldzentrum, Morschenich Neu

Mittwoch, 4. Mai 2022
Spiele-Nachmittag der Dorfwerkstatt Girbelsrath 2.0, 15.00 bis 18.00 
Uhr, Bürgerhaus

Samstag, 7. Mai 2022
Bienenaktiontag mit den Jungschützen Golzheim 10.00 bis 17.00 
Uhr, Schützenhalle, Golzheim

Mittwoch, 11. Mai 2022
Seniorennachmittag der Dorfwerkstatt 2.0, Girbelsrath 2.0, 15.00 bis 
18.00 Uhr, Bürgerhaus

Frühstückstreff im Bürgerhaus am Lindenplatz, 9.00 bis 11.00 Uhr, 
Kontakt Gabriele Jöhnk-Schmidt, 02421/407053

Samstag, 14. Mai 2022
Flurreinigung der Dorfwerkstatt 2.0 in Girbelsrath und im Biotop, 
Treffpunkt Bürgerhaus, 9.00 bis 13.00 Uhr

Freitag, 20. Mai 2022
Dorfmarkt der Gemeinde Merzenich, 12 bis 18 Uhr, Bürger-
hausvorplatz

Beteiligungsworkshop Regionalplan der Gemeinde Merzenich, ab 16 
Uhr, ein.Laden, Dürener Straße 4

Kult(Ur) Treff der Dorfwerkstatt 2.0 im Bürgerhaus, Girbelsrath 
18.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, 21. Mai 2022
Familientag der Marianischen Schützenbruderschaft Golzheim ab 
12.00 Uhr auf dem Schützenplatz

Frühstückstreff der Dorfwerkstatt 2.0 im Bürgerhaus in Girbelsrath, 
09.00 bis 12.00 Uhr

Sonntag, 22. Mai 2022
Familientag und Vogelschuss der Marianischen Schützenbruderschaft 
Golzheim, ab 12.00 Uhr, Schützenplatz in Golzheim

Donnerstag, 26. Mai bis Sonntag, 29. Mai 2022
5. Traktorentreffen Merzenich, ehemaliger Zeltplatz der Pfadfinder am 
alten Wasserturm, 52399 Merzenich, Mühlenstraße

Sonntag, 29. Mai 2022
Großer Garagentrödel der Dorfwerkstatt 2.0, im gesamten Ort



Vereinsmitteilungen

Am Samstag, den 23. April 2022 ab 15.00 Uhr eröffnet die IG 
Golzheim aktiv mit allen interessierten Bürgerinnen und Bürger die 
Boule-Saison. 
Seit einigen Jahren werden wöchentlich auf der Boule-Anlage am 
Mehrgenerationenplatz „An der Römervilla“ mit großem Spaß und 
französischer Leichtigkeit die Kugeln geschoben. In diesem Jahr 
möchte die IG Golzheim aktiv noch einmal alle Interessierten an 
einem Samstag Nachmittag zum Schnuppern einladen. 
Bei hoffentlich schönem Wetter können alle Spielerinnen und Spie-
ler ein wenig Urlaubsgefühl tanken.

Liebe Mitglieder,
der TV-Merzenich 1882 e. V. lädt am 

Dienstag, den  14.06.2022 um 20:00 Uhr,
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein. 
Sie findet statt: Im Bürgerhaus, Lindenplatz, in der Altenstube. 
Die fristgerechte Einberufung der Jahreshauptversammlung erfolgt 
gemäß § 13 Abs. 3 unserer Satzung. 
Die Tagesordnung lautet:
 1) Begrüßung
 2) Beschlussfähigkeit gem. § 13 Abs. 5 der Satzung
 3) Bericht des Vorstandes nebst Kassenbericht
 4) Bericht der Kassenprüfer
 5) Aussprache zu den Berichten
 6) Entlastung des Vorstandes
 7) Wahl des Vorstandes
 a) dem Vorsitzenden
 b) den zwei stellvertretenden Vorsitzenden
 c) dem Jugendleiter
 d) dem sportlichen Leiter
 e) Bestellung Beisitzer durch den Vorstand
 8)   Wahl der Kassenprüfer
 a)  zwei Kassenprüfer
 b)  zwei Ersatzkassenprüfer
 9) Ausblick
 10) Sonstiges
Der Vorstand freut sich über eine rege Beteiligung an der Jahres-
hauptversammlung, da wir hier die Wünsche und Vorstellungen 
unserer Mitglieder erfahren und in unsere Vorstandsarbeit einfließen 
lassen können.   
Mit sportlichem Gruß, Herbert Rübben

Bee active – Aktionstag rund um die Biene

Unter dem Motto „Bee active“ veranstalten die Jungschützen Golz-
heim und der BdSJ Diözesanverband Aachen am Samstag 07. Mai 
2022 gemeinsam einen Aktionstag rund um die Biene. Start ist um 
10:00 Uhr in der Schützenhalle Golzheim. Hierzu sind interessierte 
Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 6 und 16 Jahren ganz 
herzlich eingeladen.
Neben interessanten Vorträgen von Imkern verbunden mit ei-
nem Quiz über Bienen, werden auch spannende Einblicke in die 
Arbeit eines Bienenvolkes an Bienenstöcken gewährt. Abgerun-
det wird der Tag mit einem tollen Aktionsprogramm rund um die  
fleißigen Helfer! Hier werden u.a. Mal- und Bastelaktionen, das  
Bauen einer sogenannten Samenbombe, sowie das Mixen einer  
Honiglimonade angeboten. 
Ein Ende des Aktionstages ist für 17:00 Uhr geplant, für Verpfle-
gung ist gesorgt. Nach diesem Tag werden wir mit Sicherheit einen 
anderen Blick auf diese kleinen Tiere haben, die so wichtig für unser 
Ökosystem sind. 

Um Anmeldung bis zum 27.4.2022 wird gebeten unter Email: kai-
fischer82@gmx.de

Die Veranstaltung findet unter der zu diesem Zeitpunkt gültigen Co-
rona- Schutzverordnung in Nordrhein- Westfalen statt!

Zur Mitgliederversammlung der Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Mer-
zenich am 01. April 2022 konnte der amtierende Ortsvereinsvor-
sitzende, Klaus-Peter Lehnen, die anwesenden Mitglieder begrüßen. 
Der Vorstand der AWO Merzenich hat sich in den vergangenen 5 
Jahren in vielen Sitzungen mit den sozialen Belangen in der Gemein-
de Merzenich befasst. Es wurden eine Reihe von Veranstaltungen or-
ganisiert, wie zum Beispiel die Seniorenfahrten, die Weihnachtsfeiern 
für die älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger aus dem Gemeinde-
gebiet, der Merzenicher Lauf auf den Ortsfesten mit Beteiligung von 
REWE und BestForm. Allerdings machte die Corona-Pandemie ab 
2020 nahezu alle Aktivitäten des Ortsvereins unmöglich. Dennoch 
konnte die AWO zusammen mit dem Geschichts -und Heimatverein 
Merzenich e. V. und der Gemeinde Merzenich einen „Historischen 
Rundweg“ durch den Zentralort Merzenich konzipieren und um-
setzen. Weiterhin betreute die Arbeiterwohlfahrt Merzenich noch die 
„Wunderkiste“ am Lindenplatz. 
Im Laufe der Versammlung wurde die Ordnungsmäßigkeit der Kasse 
der AWO Merzenich von den Revisorinnen bescheinigt. Nachdem 
dem scheidenden Vorstand einstimmig Entlastung erteilt worden 
war, wurde der neue Vorstand gewählt.
Folgende Personen repräsentieren den Vorstand der Arbeiterwohl-
fahrt Ortsverein Merzenich seit dem 01. April 2022:
Vorsitzender: Klaus-Peter Lehnen 
Stellvertretender Vorsitzender: Michael Breuer
Kassierer: Wilfried Gooßens
Schriftführer: Günther Bergsch
Beisitzer*innen: Marlene Bergsch, Pia Gooßens  
 und Theo Tschöp
Revisorinnen: Sigrid Breuer-Robens und Conny Pütz. 

Für das laufende Jahr hat die Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Mer-
zenich für Freitag, den 26. August, die diesjährige Seniorenfahrt 
geplant. Ziel ist Roermond in den Niederlanden. Die alljährliche 
Weihnachtsfeier soll in diesem Jahr auch wieder stattfinden. 

Neue Mitglieder sind bei der Arbeiterwohlfahrt Merzenich 
 immer willkommen!

Kontakt:
Klaus-Peter Lehnen

Wallstraße 5
52399 Merzenich

Tel.: (02421) 392984
Email: k.p.lehnen@gmx.de

Saisoneröffnung an der Boule-Anlage  
in Golzheim 

AWO Merzenich wählt neuen Vorstand 

TV-Merzenich 

Marianische Jungschützen Golzheim
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Familientag und Vogelschuss
Die Marianische Schützenbru-
derschaft Golzheim lädt alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger 
herzlich zum diesjährigen Fa-
milientag mit Vogelschuss am 
Sonntag, dem 22. Mai 2022 ab 
12 Uhr auf den Schützenplatz 
Golzheim ein.
Begonnen wird mit dem Schie-
ßen der ehemaligen Majestäten 

der Bruderschaft auf dem Vogelschusshochstand. Anschließend fin-
det das Preisvogelschießen für jedermann ab 13:30 Uhr statt. Um 
15:00 Uhr startet der Schießwettbewerb um die Würde des Schüler-
prinzen 2022 und im Anschluss findet das Schießen um die Würde 
des neuen Jungschützenkönigs statt. Ab ca. 17:30 Uhr wird dann 
der neue Schützenkönig auf dem Vogelschusshochstand inmitten der 
alten Kastanienbäume auf dem Schützenplatz ermittelt.
Für das leibliche Wohl steht ab 14 Uhr eine Cafeteria mit lecke-
ren Kuchen und heißem Kaffee in der Schützenhalle für Sie bereit. 
Gleichzeitig bietet ein Imbissstand auf dem Schützenplatz Pommes 
und Grillwurst in gewohnter Qualität an. Für die Kinder steht eine 
Hüpfburg bereit! 
Die Veranstaltung findet unter der zu diesem Zeitpunkt gültigen 
Corona-Schutzverordnung des Landes Nordrhein- Westfalen statt!
Auf Ihren Besuch freuen sich die Marianischen Schützen aus Golzheim

Marianische Schützenbruderschaft 
Golzheim 

Sonstiges
Sonderbonus zum 5-jährigen  
Bestehen der „Düren Crowd“

Die kommunale Crowdfundingplattform „Düren Crowd“ der Stadt-
werke Düren (SWD) begeht ihr 5-jähriges Jubiläum! Über die digi-
tale Spendenplattform für die Stadt und den Kreis Düren wurden 
seit 2017 viele gemeinnützige Projekte durch rd. 100.000 Euro an 
Spenden von 1.100 Unterstützenden möglich gemacht. Im Rah-

men einer einmaligen Jubiläumsaktion wartet im Aktionsmonat 
Mai nun eine gewaltige Förderung von insgesamt 7.500 Euro auf die  
neuen Projektstarter!
Deutliche Aufstockung der Förderung im Aktionsmonat Mai
Zum 5-jährigen Jubiläum der Düren Crowd (www.dueren-crowd.
de) unterstützen die Stadtwerke Düren im Mai auf eine besonde-
re Art und Weise dort beworbene Projekte von Vereinen und Ini-
tiativen. Denn im Aktionsmonat steht auf der digitalen Spendenbox 
der SWD eine einmalige Finanzspritze von insgesamt 7.500 Euro  
zur Verfügung!
So wird der auf der Plattform befindliche monatliche „Fördertopf“ von 
derzeit 250 Euro auf 5.000 Euro erhöht. Immer wenn ein Projekt eine 
Einzahlung von mindestens 10 Euro erfährt, geben die Stadtwerke Dü-
ren aus dem Fördertopf einmalig 15 Euro dazu. Dies geschieht unab-
hängig von der Höhe der einzelnen Spende und auch nur so lange, wie 
sich im Fördertopf noch Geld befindet. 
Zusätzlich zu dem mit 5.000 Euro gefüllten Fördertopf stellen die SWD 
Projektbetreibenden eine Startfinanzierung von insgesamt 2.500 Euro 
in Aussicht. Von ihr profitieren die ersten 5 Projekte, die es schaffen, für 
ihr Vorhaben von mindestens 5 Unterstützenden 500 Euro und mehr an 
Spenden zu erhalten. Wem dies gelingt, darf sich über eine weitere An-
schubhilfe der Stadtwerke Düren von 500 Euro für das jeweilige Projekt 
freuen. Vorgestellt und angelegt werden können bei der Aktion Projekte, 
die mindestens 2.000 Euro für deren Umsetzung und Verwirklichung 
benötigen.
„Die große Jubiläumsaktion unserer digitalen SWD-Spendenplattform 
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freier Stadt. Die derzeit 53 Kontaktbüros sind zwar in unterschiedlicher 
Trägerschaft, arbeiten aber im Landesnetzwerk Pflegeselbsthilfe eng zu-
sammen“, ergänzt Nancy Pasch vom Fachbereich ambulante Pflege und 
Betreuung der Caritas.
Was bietet das neue Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe im Kreis Düren den 
Pflegenden also an? „Eins vorweg: Alle Angebote sind natürlich kosten-
frei und können vielfältig gestaltet werden – man muss nicht ständig im 
einem Sitzkreis verbringen, sondern man kann sich auch während eines 
Spaziergangs oder einer anderen Aktivität austauschen. Diese Selbsthilfe-
gruppen sollen schließlich auch entlasten! Baldige Präsenz-Pflegeselbst-
hilfegruppen im Kreis Düren wären natürlich – an Coronabedingungen 
angepasst – optimal und hierfür kann sich ab sofort angemeldet werden“, 
so die Leiterin. „Mit einem ergänzenden Online-Angebot zum Thema 
‚Progressive Muskelentspannung‘  starten wir  am Dienstag, den 26. Ap-
ril, das ab dann jeden letzten Dienstag im Monat von 18:00 bis 18:45 
stattfindet. Die Teilnahme ist auch hierbei kostenlos“, lädt Britta Münch 
alle interessierten Pflegenden zur Teilnahme ein. Auch lokale Treffen in 
den einzelnen 15 Kommunen des Kreises sind möglich, da nicht jeder 
ein Auto hat oder weite Fahrtstrecken auf sich nehmen kann. „Das An-
gebot ist vielfältig und orientiert sich am Bedarf im Kreis Düren“, so 
Münch weiter. „Die ‚klassische Pflegeselbsthilfe‘ heißt häufig zwar Frau 
pflegt Partner, aber Pflege ist Vielfalt – es gibt nicht nur den klassischen 
pflegenden Angehörigen ab 60plus. Daher möchte ich beispielsweise auch 
folgende mögliche Nischenthemen bedienen und Menschen ermutigen, 
dazu mit mir in Kontakt zu treten und sich zu organisieren: Interkultu-
relle Pflegeselbsthilfe, pflegende Eltern von minderjährigen und erwach-
senen Kindern mit Handicap oder Männer, die ihre Frauen pflegen.“ 
Interessierte können sich ab sofort an Britta Münch wenden. Sie hilft 
bei allen Fragen rund um bestehende oder die Neugründung lokaler 
Gruppen, bei sonstigen Fragen zu deren Förderung und Organisation, 
vermittelt in bestehende Gruppen und vieles mehr. Sie ist erreichbar 
unter der E-Mailadresse pflegeselbsthilfe@caritas-dn.de sowie telefonisch 
montags, mittwochs und donnerstags von 9 bis 14 Uhr unter (02421) 
967625 und persönlich in der offenen Sprechstunde im Kontaktbü-
ro Pflegeselbsthilfe, Lindenstraße 2, 52399 Merzenich, mittwochs von  
12 bis 14 Uhr.

Einen wichtigen Baustein im Netzwerk zur Unterstützung pflegender 
Angehöriger gibt es nun auch im Kreis Düren
Kreis Düren. „Der Löwenanteil der Pflege wird zu Hause durch die Ange-
hörigen geleistet. Deshalb sind wir sehr froh, nun auch die Pflegeselbsthilfe 
im Kreis Düren mit dieser Einrichtung aktiv unterstützen zu können“, 
freut sich Fachbereichsleiter Elmar Jendrzey vom regionalen Caritasver-
band Düren-Jülich. Das Projekt ist zunächst auf 3 Jahre angelegt. Dienst-
stelle ist das Caritas-Beratungsbüro in Merzenich. Diplom-Sozialarbeiterin 
Britta Münch leitet das Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe und verfügt über 
viel Erfahrung in Netzwerkarbeit und Empowerment von Gruppen und 
Initiativen. „In Nordrhein-Westfalen leben mehr als 640.000 Pflegebe-
dürftige, die nicht allein von professionellen Pflegeeinrichtungen versorgt 
werden können. Pflegende Angehörige leisten eine wichtige Aufgabe“,  
so Münch.
NRW verfügt über ein breites Netz an Pflegeselbsthilfeangeboten. Um 
dieses Netz weiter auszubauen und um entlastende Selbsthilfeangebote für 
noch mehr pflegebedürftige Personen und deren Angehörige zugänglich 
zu machen, gibt es seit 2017 im Land die „Kontaktbüros Pflegeselbsthil-
fe“. Diese haben die Aufgabe, Interessierte über bestehende Pflegeselbst-
hilfeangebote zu informieren, Gruppen in ihrer Arbeit zu beraten und 
zu begleiten sowie bei der Gründung von neuen Selbsthilfeangeboten  
zu unterstützen.
„Die Landesregierung NRW und die Pflegekassen fördern das landesweite 
Netzwerk über je ein Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe pro Kreis und kreis-

Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe eröffnet

nutzen wir, um auf die vielen verschiedenen Projekte aus Sport, Kultur 
und Sozialwesen hinzuweisen, die bereits über die Plattform erfolgreich 
finanziert wurden. Die reichen von der Trikotbeschaffung eines Fußball-
clubs, über die Finanzierung einer Hörspiel-CD einer Grundschule bis 
hin zu neuen Stallungen für die Tiere vom Tierheim. Zusätzlich wollen 
wir möglichst vielen weiteren Vereinen, Organisationen sowie Kunst- 
und Kulturschaffenden die Möglichkeit, aber auch einen neuen Anreiz 
geben, ihre Herzensprojekte gemeinsam mit uns erfolgreich umzuset-
zen,“ erläutert Jürgen Schulz, der als Leiter der Unternehmenskommu-
nikation auch die Düren Crowd bei den Stadtwerken Düren betreut. 
Weitere Informationen zur Jubiläumsaktion finden Sie auf der neuge-
stalteten Homepage der Düren Crowd unter www.dueren-crowd.de/ju-
bilaeumsaktion. Wer an der Aktion teilnehmen will, legt sein Projekt bis 
zum 24. April auf der Düren Crowd an und bereitet es vor. Alle Projekte 
starten gemeinsam am 2. Mai 2022.
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Der Frühling ist da, die Sonne scheint und es wird Zeit, Leben in die 
heimischen Gärten zu bringen. Mit den richtigen Pflanzen können 
wir Insekten, Vögel und weitere Tiere anlocken und somit eine Oase 

für mehr Biodiversität schaffen. Seit 2020 gibt es eine bundesweite 
Initiative mit dem Namen „Tausende Gärten – Tausende Arten“, die 
von der deutschen Gartenbau-Gesellschaft koordiniert und im Rah-
men des Bundesprogramms Biologische Vielfalt durch das Bundes-
amt für Naturschutz (BfN) mit Mitteln des Bundesumweltministe-
riums (BMUV) gefördert wird. 
Auch die Gemeinde Merzenich unterstützt das Vorhaben, Begeiste-
rung für das Gärtnern mit heimischen Wildpflanzen und die natur-
nahe Gartengestaltung zu schaffen. „Je mehr Bürgerinnen und Bürger 
mitmachen und im eigenen Garten Lebensräume für heimische Tiere 
und Pflanzen schaffen oder ausbauen, umso besser. Auch Händler und 
Gartenmärkte können sich einbringen und das Wildblumen-Netz-
werk weiter ausbauen“, so Dorfmanagerin Teresa Beverungen.

Über die Online-Plattform www.tausende-gaerten.de findet man ein 
aktives Akteurs- und Wissensnetzwerk. Alle beteiligten Mitmachakteure 
werden über eine grüne Landkarte präsentiert (Produzenten, Verkaufs-
orte, prämierte Gärten, etc.). Interessierte erhalten auf der

Website Informationen zu den Verkaufsorten, den Pflanzen sowie Tipps 
und Empfehlungen zur Anlage und Pflege von naturnahen Gärten.
Sie möchten mehr wissen? Dann holen Sie sich einen Flyer mit al-
len notwendigen Informationen im Merzenicher ein.LADEN an 
der Dürener Straße 4 (montags bis freitags von 10 bis 18 Uhr sowie 
samstags von 10 bis 14 Uhr geöffnet) oder schauen Sie auf der Seite 
www.tausende-gaerten.de nach

In der vergangenen Ausgabe des Amtsblattes (4/2022) fehlte bei dem 
Bericht „50 Jahre kommunale Neugliederung der Gemeinde Mer-
zenich“ der Hinweis auf den Autor. Wir bitten dies zu entschuldi-
gen. Der Bericht, der auch im Kreisjahrbuch erschienen ist, stammt  
aus der Feder des Merzenichers Helmut Irmen und ist jederzeit  
abrufbar auf der Homepage der Gemeinde Merzenich unter  
www.gemeinde-merzenich.de.

Ein Thema, welches auch viele Merzenicherinnen und Merzenicher 
interessieren dürfte – bedingt durch die baldige Verlegung von 25 
Kampfflugzeugen von Büchel nach Nörvenich kann die Fluglärm-
belastung in den kommenden vier Jahren möglicherweise ansteigen. 
Hierzu möchte die Bundeswehr informieren und lädt daher alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger zu einer Infoveranstaltung 
ein. Sie findet unter dem Titel „Tornados aus Büchel – was bedeutet 
das für den Flugbetrieb am Standort Nörvenich?“ statt am Freitag, 
29. April 2022, um 18 Uhr in der Neffeltalhalle in Nörvenich. Die  
Veranstaltung ist öffentlich. 

Bringen Sie Farbe in Ihren Garten

50 Jahre Kreis Düren

Mehr Fluglärm zu erwarten?

2424

Fliesen legen 

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen. 

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner. 

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen. 

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und 

   Terminarbeiten auch in der Nacht, 

   sowie an Sonn- und Feiertagen 

• Aus- und Einräumen von Wohnungen 

   im Zuge von Renovierungsarbeiten 

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.   

  Dachdeckerarbeiten 

• Trockenbauarbeiten 

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten 

• Elektro- und Installationsarbeiten 

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang: 
 

• Fliesenarbeiten aller Art 

• Natursteinarbeiten 

• Reparaturservice 

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre 

Berufserfahrung



2525

Golzheimer Nachkriegsgeschichte

Aus der Biografie von
Georg Wilhelm (Schorsch) Neulen (Teil 3)

Meine erste Bleistiftzeichnung machte ich im Mai 1951 vom „Zel-
tebaum“, der großen Ulme zwischen der Schützenhalle, „Zelt“ 
genannt, und dem Wasserturm neben unserem Fußballplatz: ein 
Wahrzeichen, dass im Januar 1952 gefällt werden musste. Der 
Stamm war brüchig hohl und über 500 Jahre alt geworden.

Hier passt vielleicht, von den ersten Golzheimer Sporterlebnissen 
zu berichten. Als ich im Oktober 1948 endlich richtige Fußball-
schuhe bekam, zog ich sie schon zu Hause an, weil der Weg zum 
Platz am Wasserturm nicht weit war. Wir kickten ohne richtigen 
Trainer, aber Günter Röntgen, Sohn des alten Hauptlehrers, hat-
te sich zu unserem Betreuer aufgeschwungen. Meine Tagebuch-
aufzeichnungen sind sehr verhalten: „Mist! Schwach gespielt. 
Pfostenschuss. Elfer verschossen! Torwart: Flasche!“ Ein Über-
schlauer rief beim Üben dem Schützen zu: „Fe! Du musst mit Fe 
schießen!“ Er meinte „Effet“, und der andere: „Dat kannste selfs 
net,“ „Ich weeß ävve, wie et jeet.“
Die Seniorenmannschaft hatte im Mai 1949 ein Pokalendspiel 
in Blatzheim erreicht, zum Finale in Begleitung meines Vaters 
aber nur neun Stammspieler gefunden. Spontan stellte sich der 
45jährige Veteran Müllers Mün (Edmund) zur Verfügung. Weil 
sie mich sprinten sahen, riefen die anderen nach mir. Ich wurde 
zwar im Juli erst 15, hatte jedoch, wie das Mannschaftsfoto zeigt, 
mit 1,75 m mein Größenwachstum schon erreicht. Unter dem 
Beifall der Anhänger siegten wir sensationell mit 4:2 gegen Buir.
Ein Spiel der Jugendmannschaft ist für Dürens Historie erwäh-
nenswert: Wir mussten bei verregnet kaltem Wetter gegen Grün-
Weiß Düren in der ehemaligen Riemannkaserne spielen. Der 
Platz war auf dem Vorkriegsexerziergelände, die Kasernenblocks 
rundum notdürftig als Wohnungen hergerichtet. Inzwischen ist 
auf der Euskirchener Straße davon nichts mehr zu sehen, alles 

für Edeka, Aldi und die Feuerwache verschwunden. Nach hartem 
Kampf verloren wir mit 6:3.

Mannschaftsfoto Pokalendspiel in Blatzheim:
Stehend:  Josef Steven, Müllers, Mün, Bertram Klosterhalfen, 
Willi Meisen, Georg Neulen jun., Georg Neulen sen,,
 kniend: Joh. Weverstraß, P. Esser, Michael Weyerstraß, Torwart 
Matth. Breuer, P. Müllenmeister, P. Nöthgen

In Golzheim widerfuhren mir beim Karneval zwei Missgeschicke: 
Beim Festzug 1950 „tobte“ unsere Jugendmannschaft auf dem 
Wagen des FC Golzheim mit wassergefüllten Weinflaschen als 
„besoffene Sportler“. Wolfgang Wollner, der einen in der Mit-
te quergespannt aufgehängten Ball kicken wollte, trat unter die 
Flasche an meinem Mund. Der abgebrochene Schneidezahn hat 
mich jahrelang belästigt.
Schon Karneval 1949 hatte ich zum Kostümball „gedurft“, weil 
in der Schützenhalle meine Eltern auch auf der Bühne saßen. Ich 
ging maskiert als Bajazzo. Im Gedränge und beim Tanz war ich 
von einer Gruppe Kostüm-Mädchen umringt, die sich fragten: 
„Wer es et?“ Nach Mutmaßungen fasste eine mein Handgelenk: 
„Der es net von he. Dat es kenne Jong, dat es e Mädche.“ Denn 
die Bauernburschen hatten kräftigere Arme. Ich wurde schließ-
lich entlarvt, als ich Hilfe bei Mama suchte, weil meine Maske 
pappig nass wurde. 
Karneval 1952 gestaltete die Jugend die Sitzung im „Zelt“. Bei 
der „Bure Scholl“ war ich der Lehrer und erhielt für meinen „au-
toritären Zugriff“ viel Applaus…. 
Vater suchte schon lange für uns eine Wohnung in Düren. Der 
Umzug in die Binsfelder Straße wurde am 15. Oktober 1952 
vollzogen. Natürlich konnte die Verbindung zu Golzheim nicht 
ganz abreißen. Am letzten Sonntag des Jahres fuhr ich hin. Besah 
mir die Veränderungen an unserer alten Wohnung, wo Schneider 
Ehrlich als Besitzer wieder eingezogen war. Traf in der Bäckerei 
Finni Neulen mit Gertrud Hackhausen. bereit für den Weg zur 
„Löv“, wo die Turnvereinsfamilie sich zur Weihnachtsfeier ein-
fand. Ich fand Platz in einer Ecke bei Vetter Matthias Bongard.
Der erste Sonntag im neuen Jahr war voller Begegnungen in 
Begleitung meines Vaters. Zuerst ein Fußballspiel auf der West-
kampfbahn, bei dem Düren 99 gegen den SV Wuppertal gran-
dios 5:1 gewann. Dann mit Vater mit der Straßenbahn bis zur 
„Schönen Aussicht“. Von dort zu Fuß nach Golzheim bei kal-
tem Wind und schneeglatter Straße. Bei Frau Katharina Müller 
(Metzgerei) aufgewärmt und schließlich bei Frinkens und im Saal 
Esser (Weißes Haus) gelandet. Nach der Kinderbescherung des 
Fußballclubs begann im Saal die Tanzmusik….
Quelle: Auszüge aus den Seiten 22 – 44 der insgesamt 181 Seiten 
umfassenden Biografie von Georg Neulen.
Heinz-Ullrich Könsgen, Johannes Müller

Buchtitel:    Georg Wilhelm (Schorsch) Neulen
                    Ein Dürener Junge kehrt immer zurück
Bestellwünsche an den Autor (evtl. tel. 02421-58142): Buch 28,- 
€; Leimbindung 21,- € (beide 30x21cm); 14,- € (21x15). Glei-
cher Inhalt 181 Seiten reich bebildert.



Lebendige Gemeinden halten für ihre Bürgerinnen und Bürger einen 
enormen Schatz bereit. Was wiegt im Leben mehr als ein Wohnort 
mit hoher Lebensqualität? Diese Lebensqualität gilt es jedoch zu be-
wahren. Wie kann das gelingen? 
Gemeinden wollen ihre Lebensmittelpunkte gestalten, die über Ge-
nerationen hinweg attraktiv und lebendig sind – also auch potenziel-
le Krisen meistern können. Lebendige Gemeinden haut so schnell 
nix um! Sie sind resilient. Das heißt, sie besitzen wichtige Ressourcen 

und Strukturen, um Krisen zu 
meistern. Wie wird eine Ge-
meinde krisenfest? Wie wird 
eine Gemeinde resilient? 
Lebendige Dörfer – heute und 
morgen
Vortrag und Workshop mit 
Alistair Adam-Hernández
Mittwoch 11. Mai 2022 um 
17:30 Uhr im KuBe in Linnich
Place des Lesquin
Dr. Alistair Adam-Hernández  
arbeitet derzeit als Wissen- 
schaftlicher Mitarbeiter im 
Wissenschaftlichen Referat III 

Lebendige Dörfer – heute und morgen
Vortrag und Workshop 

mit Alistair Adam-Hernández

Aufholen. 
Nachholen. 

Luft holen.
Spielmäuse

Gemeindehaus Merzenich
Severin-Böhr-Straße 15 

52399 Merzenich

Donnerstag, 28. April 2022 bis Donnerstag, 9. Juni 2022
von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr

kostenlos

Dieser Kurs richtet sich an Eltern mit ihrem Baby/Kleinkind von 0-3 Jahren. 

Es finden vielfältige kreative Angebote statt, 
es wird gesungen und gespielt. 

Dabei steht der Spaß, das gemeinsame Kennenlernen der Kinder 
und der Austausch der Eltern im Vordergrund. 

Anmeldung unter 
Tel.:  02421 / 22 10 51 960

Im Rahmen von „Aufholen nach Corona in den Frühen Hilfen“. 

Aufholen. 
Nachholen. 

Luft holen.
Familie werden –

gemeinsam in einen neuen Lebensabschnitt
Bürgerhaus Merzenich

Burgstraße 9
52399 Merzenich

Donnerstag, 22. September 2022
09.30 Uhr bis 11.00 Uhr

kostenlos

Dieser Kurs richtet sich an Eltern mit Kindern im 1. Lebensjahr. 

Es ist ein offener Treff, um einen Austausch zwischen Familien zu 
vermitteln. Hier werden altersgerechte Spielanregungen für die Kinder 

vorgestellt. Die Leitung steht beratend zur Seite bei Fragen zur 
Säuglingspflege, wie z.B. stillen oder schlafen.

Anmeldung unter 
Tel.:  02421 / 22 10 51 960

Im Rahmen von „Aufholen nach Corona in den Frühen Hilfen“. 

Im Rahmen des Projektes „Aufholen nach Corona in den Frühen 
Hilfen“ vom Bundesfamilienministerium werden in der Gemeinde 
Merzenich zwei interessante und kostenlose Kurse angeboten, die 
sich an Eltern mit Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren richten.

Von Donnerstag, 28. April 2022, bis Donnerstag, 9. Juni 2022, fin-
det jeweils donnerstags von 9.30 Uhr bis 11 Uhr im Gemeindehaus 
Merzenich, Severin-Böhr-Straße 15, der Kurs „Spielmäuse“ statt. Für 
Eltern mit Kinder von 0 bis 3 Jahren gibt es hier ein vielfältiges und 
kreatives Angebot mit Gesang und Spielen. Dabei stehen der Spaß, 
das gemeinsame Kennenlernen der Kinder und der Austausch der 
Eltern im Vordergrund. Anmeldungen ab sofort beim Kreis Düren 
unter 02421/221051960.
Am Donnerstag, 22. September 2022, gibt es einen eintägigen Kurs 
unter dem Titel „Familie werden – gemeinsam in einen neuen Lebens-
abschnitt“. Er findet statt von 9.30 Uhr bis 11 Uhr im Bürgerhaus 
Merzenich an der Burgstraße 9. Der Kurs richtet sich an Eltern mit 
Kindern im 1. Lebensjahr. Es ist ein offener Treff, um einen Austausch 
zwischen Familien zu vermitteln. Hier werden altersgerechte Spielan-
regungen für die Kinder zur Verfügung gestellt. Auch hier kann man 
sich beim Kreis Düren unter 02421/221051960 anmelden.

Aufholen nach Corona  
in den Frühen Hilfen

(Foto: shutterstock.com)
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„Ökologie und Landschaft“ der Akademie für Raumentwicklung in 
der Leibniz-Gemeinschaft (ARL). Er kennt die Regionalentwicklung 
(v.a. LEADER) aus der Praxis und publizierte jüngst seine umfang-
reiche Forschung zu resilienten Dörfern in verschiedenen europäi-
schen Ländern.  

Resiliente Gemeinden zeichnen sich durch lebendige Beziehungen 
aus. Sie verfügen über wirkungsvolle Akteure, Strukturen und etab-
lierte Prozesse. Dadurch schaffen sie es immer wieder zukunftsfähige 
Lösungen zu entwickeln.
Das Ergebnis seiner Dissertation ist ein Resilienz-Modell für Dörfer 
bzw. Gemeinden mit drei Perspektiven: 
1. Es kommt darauf an, dass die Beziehungen zwischen den Men-
schen in der Gemeinde, die Beziehungen zwischen den Menschen 
und den politischen Vertretungen und die Beziehungen zwischen 
den Vereinen und Verbänden dynamisch, sinnstiftend und ergän-
zend sind. 
2. Es kommt darauf an, dass die Gemeinde lebendige Infrastruktu-
ren für politische Gestaltung hervorbringt. Sie sorgt dafür, dass die 
Strukturen und Prozesse beteiligungsorientiert sind, die konstruktiven 
Akteur*innen Möglichkeit für ihr Engagement finden und diese ihre 
Erfahrungen weitergeben können.
3. Es kommt darauf an, dass gemeinsam an zukunftsfähige Lösungen 
gearbeitet wird. Das bedeutet, dass kreativ und damit Risiko einge-
hend erkundet werden kann, damit ökonomische, ökologische und 
ausgleichend soziale Lösungen gefunden werden. Die soziale und tech-
nische Daseinsvorsorge ist ein wichtiger Teil dieser Lösungen. 
Bei Resilienz geht es um „Widerstandsfähigkeit“, „Krisenfestigkeit“ 
und um die Fähigkeit, den Wandel aktiv zu Gunsten von Umwelt, 
Wirtschaft und Gesellschaft zu gestalten. Alistair Adam-Hernández 
wird uns sein Modell der 3 Perspektiven vorstellen. Anschließend wer-
den wir im Workshop der Frage nachgehen, wie es um Ihre Kommu-
nen in Bezug zum Thema Resilienz bestellt ist und welchen Beitrag 
eine Lokale Aktionsgruppe und ihre Mitglieder bzw. andere Akteure 
auf dem Land zum Aufbau von „Wandlungsfähigkeit“ leisten können. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme,
LAG Rheinisches Revier an Inde und Rur
Anmeldung erbeten an: leader@inde-rur.de 
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Merzenicher Ratsfraktion
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Merzenicher Ratsfraktion

Vorstandswahlen bei der 
FDP Merzenich

Ansprechpartner:
(Hinweis: Die Verantwortlichkeit für die in dieser Rubrik erschei-
nenden Beiträge liegt ausschließlich bei der jeweiligen Ratsfraktion)

CDU-Fraktion:

In den Ortsteilen stehen für eine Bürgersprechstunde zur Verfügung:

In Girbelsrath: Ortsvorsteher Ralf Locker, Tel.: 02421 – 972583

In Merzenich: Ortsvorsteher Dirk Guder, Tel.: 02421 – 392740

In Morschenich: Ortsvorsteherin Inga Dohmes , Tel.: 0178-2549301

In Golzheim: Ortsvorsteher Ignaz Foerster, Tel.: 0170 – 1820195

Termine sind möglich nach telefonischer Vereinbarung.

SPD-Fraktion:

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Merzenich:  Jürgen Zeyen 02421 – 394665

 Juergen.zeyen@spd-merzenich.de

Golzheim: Rodja Rittlewski 02275 – 4709

 Rodja.rittlewski@spd-merzenich.de

Girbelsrath: Thorsten Utzerath 02421 – 770874

 Thorsten.utzerath@spd-merzenich.de

Ortsverband Merzenich wählt den Vorstand

Merzenich. Am 7. April 2022 trafen sich die 
Freien Demokraten zum Ortsparteitag im 
Bürgerhaus Merzenich. Der Vorsitzende Klaus 
Breuer berichtete über die durchgeführte Ver-
bands- und Gemeinderatsarbeit im zurücklie-
genden Jahr. Anschließend gab es den Finanz- 
und Rechenschaftsbericht – der Vorstand 
wurde einstimmig entlastet.
Darauf folgte die Neuwahl des Vorstandes. 

Als Vorsitzender wurde Klaus Breuer einstimmig wiedergewählt. Als 
stellvertretender Vorsitzender fungiert weiterhin Robert Mertens, er-
gänzt wird der Vorstand durch den Schatzmeister Werner Koenigs 
und den Schriftführer Tim Breuer, die ebenfalls einstimmig wieder-
gewählt wurden.
Ergänzt wird der Vorstand durch die beiden Beisitzer Lars Lüttgen 
und Christian Nepomuck.
Als Kassenprüfer wählte die Versammlung Alexander Pleh und Clau-
dia Wehnert. 
Die FDP in Merzenich wird sich weiterhin um die Belange der Mer-
zenicher Bürgerinnen und Bürger kümmern und setzt sich für eine 
bürgernahe Sachpolitik ein.

Morschenich: Alexander Förster

 Alexander.foerster@spd-merzenich.de

Wir freuen uns auf ihre Nachricht!

Informationen unter www.spd-merzenich.de

CHRISTLICH-LIBERALE FRAKTION und FDP

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: Klaus Breuer 

Telefon: 02421 - 393463 und 0173 – 1945883 

E-Mail: k.breuer@fdp-dueren.de

„FRAKTION FÜR MERZENICH“

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Ingeborg Geuenich 

02421 – 2081926, ingeborg.geuenich@gmx.de

BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Vera Boltersdorf, v.boltersdorf@gmx.de

Die SPD Merzenich trauert um 

Dr. Wolfgang Preibsch
 23. Oktober 1951 – 19. Januar 2022

Dr. Wolfgang Preibsch war über 50 Jahre Mitglied der SPD.

Er engagierte sich 31 Jahre in der Kommunalpolitik,  
davon von 2004 bis 2014 als Gemeindevertreter.

Für seine langjährige ehrenamtliche Tätigkeit erhielt er 2014 
die Ehrengabe der Gemeinde Merzenich.

Mit Wolfgang verliert die SPD-Merzenich einen geradlinigen 
Demokraten und sachorientierten Mitstreiter für die Anliegen 

der Menschen in der Gemeinde Merzenich.

Die SPD Merzenich trauert mit den Angehörigen um einen 
verdienten Mitbürger und einen wertvollen Menschen.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken  
bewahren und Wolfgang nicht vergessen.

In stiller Trauer:
SPD-Ortsverein und SPD-Fraktion

Merzenich

Inhaltsverzeichnis
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